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I. Monographien: 
 

01. Leo XIV. – der neue Papst. Freiburg: Herder 2025 (176 S.). 
Hörbuchfassung: München: John im RBMedia Verlag 2025 (gesprochen von Thomas 
Höricht). – Portugiesische Übersetzung: Leão XIV. O novo Papa. Apelação (Portugal): Paulus 
Editora 2025 (182 S.). 

02. Jesus glauben. Wie alte Formeln lebendig werden. Ein Essay. Ostfildern: Matthias Grünewald 
2025, 22026 (144 S.). 

03. Aus dem Konzil geboren. Wie das II. Vatikanische Konzil der Kirche den Weg in die Zukunft 
weisen kann. Innsbruck: Tyrolia 2022 (224 S.). 

04. Jesus begegnen. Suchen – finden – bekennen. München: Kösel 2021 (320 S., 1 Abb.). 
05. Durchkreuzt. Mein Leben mit der Diagnose Krebs. Innsbruck: Tyrolia 2019 (198 S.). 
06. Der evangelische Papst. Hält Franziskus, was er verspricht? München: Kösel 2018 (303 S.). 
07. Die Mysterien des Lebens Jesu bei Karl Rahner. Zugang zum Christusglauben (Innsbrucker 

theologische Studien, Bd. 58). Innsbruck: Tyrolia 2001, 22002 (480 S.). 
 
 
II. Co-Autorenschaft: 
 

01. (zus. mit Paul M. Zulehner:) Der Reformer. Von Papst Franziskus lernen. Ein Appell (Edition 
Communio). Würzburg: Echter 2019, 22020 (215 S.). 

02. (zus. mit Niklaus Kuster:) Papst Franziskus. Der neue Papst und sein Vorbild. Mit einem 
Vorwort von Erzbischof Reinhard Kardinal Marx. München: Hirmer 2013 (84 S., 29 
Farbtafeln). 

03. (zus. mit Paul Rulands, Roman A. Siebenrock, Walter Schmolly, Günther Wassilowsky u. 
Arno Zahlauer:) Der Denkweg Karl Rahners. Quellen – Entwicklungen – Perspektiven. 
Mainz: Matthias Grünewald 2003, 22004 (320 S.). 

 
 
III. Herausgeberschaften: 
 

01. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Warum das Jenseits anders ist, als man denkt. Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2026 (107 S.). 

02. (zus. mit Stefan von Kempis, Ursula Nothelle-Wildfeuer, Helmut Rakowski u. Eva Maria 
Welskop-Deffaa:) Papst Leo XIV., Ich habe dich geliebt. Dilexi te. Über die Liebe zu den 
Armen. Das erste Lehrschreiben des Papstes. Freiburg 2025 (144 S.). 

03. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Das Herz feiert Weihnachten anders: Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2025 (88 S.). 

04. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Vom tiefen Sinn der Karwoche. Ostfildern: Matthias 
Grünewald 2025 (74 S.). 

05. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Warum gerade heute Christ bleiben? Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2024 (88 S.) 
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06. (zus. mit Martin Stark:) Mehr Weniger. Fastenpredigten 2024 in St. Michael. München 2024, 
40 S. 

07. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Maria – uns ähnlicher, als wir denken. Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2024 (74 S). 

08. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Gott erfahren – wie soll das gehen? Ostfildern: Matthias 
Grünewald 2023 (94 S.). 

09. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Ostern: Es hat schon alles begonnen, gut zu werden. 
Ostfildern: Matthias Grünewald 2023 (89 S.). 

10. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Würde mir Gott fehlen? Ostfildern: Matthias Grünewald 
2022 (88 S.). 

11. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Jesus nachfolgen – anders als gedacht. Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2022 (77 S.). 

12. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Alt werden und lebendig bleiben. Ostfildern: Matthias 
Grünewald 2021 (116 S.). 

13. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Vom Unterwegssein, und Ankommen für immer. 
Ostfildern: Matthias Grünewald 2021, 22025 (75 S.). 

14. (zus. mit Karl Kern:) 75 Jahre Kriegsende. Zeitzeugen erinnern sich. Fastenpredigten 2020 in 
Sankt Michael (München) von Hans Maier, Erwin Küchle, Erika Kazubko, Werner Huth und 
Jürgen Moltmann. Straubing 2020 (64 S.). 

15. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Von der Kraft, täglich neu zu beginnen Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2020, 22024 (55 S.). 

16. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Warum Beten manchmal schwerfällt – und was daran 
gut ist. Ostfildern: Matthias Grünewald 2020 (81 S.). 

17. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Von der stillen Weihnacht unseres Herzens. Ostfildern: 
Matthias Grünewald 2019, 22021, 32022, 42024 (79 S.). 

18. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Im Alltag nicht alltäglich werden. Ostfildern: Matthias 
Grünewald 2019 (63 S.). 

19. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Advent – Von der tiefen Sehnsucht unseres Lebens. 
Ostfildern: Matthias Grünewald 2018, 22024 (76 S.). 

20. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Der wahre Sinn der Fastenzeit liegt nicht im Verzichten. 
Ostfildern: Matthias Grünewald 2018, 22019 (112 S.). 

21. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Was Ostern bedeutet. Ostfildern: Matthias Grünewald 
2017 (80 S.). 

22. (zus. mit Peter Suchla:) Karl Rahner, Vom Advent unseres Lebens. Mit einem Geleitwort von 
Karl Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2015, 22024 (80 S.). 

23. Antonio Spadaro SJ, Das Interview mit Papst Franziskus. Freiburg: Herder 2013 (76 S.). 
24. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Was Weihnachten bedeutet. Mit einem Geleitwort von 

Karl Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2013 (66 S.). 
25. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 7: Der betende Christ. Geistliche Schriften und Studien 

zur Praxis des Glaubens. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg. Freiburg 2013 (XLIV u. 532 S.). 
26. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Das Gebet der Not. Mit einem Geleitwort von Karl 

Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2013 (77 S.). 
27. (zus. mit Franz Xaver Bischof, Clemens Brodkorb u. Peter Pfister:) Erneuerung in Christus. 

Das Zweite Vatikanische Konzil (1962–1965) im Spiegel Münchener Kirchenarchive. 
Begleitband zur Ausstellung des Erzbischöflichen Archivs München, des Archivs der 
Deutschen Provinz der Jesuiten und des Karl-Rahner-Archivs anlässlich des 50. Jahrestages 
der Konzilseröffnung (Schriften des Archivs des Erzbistums München und Freising, Bd. 16). 
Regenburg: Pustet 2012 (608 S.). 

28. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Das Konzil – ein neuer Beginn. Mit einem Geleitwort 
von Karl Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2012 (87 S.). 
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29. Karl Rahner, Warum ich Christ bin. Vom Mut zum kirchlichen Christentum. Mit einem 
Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2012 (73 S.). 

30. (zus. mit Nikolaus Klein:) Albert Keller, Grundkurs des christlichen Glaubens. Alte Lehren 
neu betrachtet. Freiburg: Herder 2011, 22012 (519 S.). 

31. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Kirche der Sünder. Mit einem Geleitwort von Karl 
Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2011 (96 S.). 

32. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 28: Christentum in Gesellschaft. Schriften zur Pastoral, 
zur Jugend und zur christlichen Weltgestaltung. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg u. Walter 
Schmolly. Freiburg 2010 (LXIII u. 910 S.). 

33. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 20: Priesterliche Existenz. Beiträge zum Amt in der 
Kirche. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2010 (XXXVIII u. 454 
S.). 

34. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Warum lässt uns Gott leiden? Mit einem Geleitwort 
von Karl Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2010 (77 S.). 

35. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Der Priester von heute. Mit einem Geleitwort von Karl 
Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2009 (71 S.). 

36. (zus. mit Albert Raffelt:) Karl Rahner, Gotteserfahrung heute. Mit einem Geleitwort von Karl 
Kardinal Lehmann. Freiburg: Herder 2009 (79 S.). 

37. (zus. mit Melvin E. Michalski:) Encounters with Karl Rahner. Remembrances of Rahner by 
those who knew him. Translated by Barbara G. Turner. Milwaukee, WI: Marquette University 
Press 2009 (379 S.). 

38. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 25: Erneuerung des Ordenslebens. Zeugnis für Kirche und 
Welt. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg. Freiburg 2008 (LXI u. 801 S.). 

39. (zus. mit Richard Müller:) Alfred Delp, Im Angesicht des Todes (Ignatianische Impulse, Bd. 
21). Würzburg: Echter 2007, 22008, 32013, 42020 (80 S.). 

40. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 13: Ignatianischer Geist. Schriften zu den Exerzitien und 
zur Spiritualität des Ordensgründers. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg, Johannes Herzgsell 
u. Stefan Kiechle. Freiburg 2006 (XXXIV u. 682 S.). 

41. (zus. mit Melvin E. Michalski:) Begegnungen mit Karl Rahner. Weggefährten erinnern sich. 
Freiburg: Herder 2006 (377 S.). 

42. (zus. mit Mariano Delgado u. Roman A. Siebenrock:) Was den Glauben in Bewegung bringt. 
Fundamentaltheologie in der Spur Jesu Christi (Festschrift Karl H. Neufeld SJ). Freiburg: 
Herder 2004 (571 S.). 

43. (zus. mit Klaus Egger:) Dank an Reinhold Stecher. Perspektiven eines Lebens (Festgabe zum 
80. Geburtstag). Innsbruck: Tyrolia 2000 (279 S.). 

44. Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 3: Spiritualität und Theologie der Kirchenväter. Bearbeitet 
von Andreas R. Batlogg, Eduard Farrugia u. Karl-Heinz Neufeld. Freiburg 1999 (XLIII u. 476 
S.). 

 
 
IV. Beiträge in Büchern: 
 

01. (zus. mit Peter Suchla:) „Der wirkliche Gipfel meines Lebens kommt erst noch“. Einführung 
der Herausgeber, in: Karl Rahner, Warum das Jenseits anders ist, als man denkt. Ostfildern 
2026, 7-19 (Zu den Textquellen: 93-106). 

02. (zus. mit Stefan von Kempis:) Universale Solidarität vs. Globalisierung der Gleichgültigkeit 
und Wegwerfkultur. In seinem ersten Lehrschreiben übernimmt Leo XIV. die 
Kapitalismuskritik seines Vorgängers, in: Papst Leo XIV., Ich habe dich geliebt. Dilexi te. 
Über die Liebe zu den Armen. Hg. v. Andreas R. Batlogg, Stefan von Kempis, Ursula 
Nothelle-Wildfeuer, Helmut Rakowski u. Eva Maria Welskop-Deffaa. Freiburg 2025, 95-105. 
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03. (zus. mit Peter Suchla:) „Kein falscher Weihnachtszauber“. Einführung der Herausgeber, in: 
Karl Rahner, Das Herz feiert Weihnachten anders. Ostfildern 2025, 7-24 (Zu den Textquellen: 
79-87). 

04. (zus. mit Peter Suchla:) „Für uns?“ Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, Vom tiefen 
Sinn der Karwoche. Ostfildern 2025, 7-13 (Zu den Textquellen: 68-73). 

05. (zus. mit Peter Suchla:) „Will ich ,noch‘ Mensch sein?“ Einführung der Herausgeber, in: Karl 
Rahner, Warum gerade heute Christ bleiben? Ostfildern 2024, 7-19 (Zu den Textquellen: 77-
88). 

06. (zus. mit Martin Stark:) Einführung der Herausgeber. Warum wir mehr Weniger brauchen, in: 
Andreas R. Batlogg – Martin Stark (Hg.), Mehr weniger. Fastenpredigten 2024 in St. Michael. 
München 2024, 3-5. 

07. Tue Gutes und rede (nicht) darüber. Zwei Lesarten, in: Rosemarie Egger (Hg.), Das 
Schweigen der Guten. Bonhoeffers Weckruf. Ein Lesebuch. München 2024, 24-31. 

08. Der Heilige Geist als „Protagonist“ der Kirche. Eine Relektüre der Pfingstpredigten von Papst 
Franziskus, in: Annette Schavan (Hg.), Pfingsten! Warum wir auf das Christentum nicht 
verzichten werden. München 2024, 70-84. 

09. (zus. mit Peter Suchla:) Lauter „Ach und oh!“ Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, 
Maria – uns ähnlicher, als wir denken. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter 
Suchla. Ostfildern 2024, 7-24 (Zu den Textquellen: 65-73). 

10. (zus. mit Peter Suchla:) „Warum Gott keinen Holzhammer benutzt“. Einführung der 
Herausgeber, in: Karl Rahner, Gott erfahren – wie soll das gehen? Herausgegeben von 
Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern 2023, 7-26 (Zu den Textquellen: 84-94). 

11. (zus. mit Peter Suchla:) „Und die Erde bewegt sich doch!“ Einführung der Herausgeber, in: 
Karl Rahner, Ostern: Es hat alles schon begonnen, gut zu werden. Herausgegeben von Andreas 
R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern, 7-29 (Zu den Textquellen: 81-89). 

12. Barmherzigkeit, die uns Papst Franziskus zumutet, in: Rosemarie Egger (Hg.), Wo Gott ist 
deine Barmherzigkeit in dieser Welt? Aachen 2022, 161-163. 

13. „Ob ich das noch erlebe?“, in: Philippa Rath – Burkhard Hose (Hg.), Frauen ins Amt! Männer 
der Kirche solidarisieren sich. Freiburg 2022, 26-28. 

14. (zus. mit Peter Suchla:) Nachfolge jenseits frommer Klischees, in: Karl Rahner, Jesus 
nachfolgen – anders als gedacht. Ostfildern 2022, 7-23 (Zu den Textquellen: 67-77). 

15. (zus. mit Peter Suchla:) Geht es auch ohne Gott?, in: Karl Rahner, Würde mir Gott fehlen? 
Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern 2022, 7-31 (Zu den 
Textquellen: 79-88). 

16. „Gibt es ein „Passwort“ für mein Leben? Nachgefragt bei Guardini, Luther – und Paulus, in: 
Gotthold Knecht (Hg.), Erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Dankesschrift für 
Jürgen Moltmann zu seinem 96. Geburtstag. Nürtingen 2022, 106-111 [= Nachdruck aus: 
Rosemarie Egger (Hg.), Wir Freigelassenen der Schöpfung? Aachen 2021]. 

17. Papst Franziskus und seine Vision: Synodalität als der Weg der Kirche im 21. Jahrhundert, in: 
Paul M. Zulehner – Peter Neuner – Anna Hennersperger (Hg.), Synodalisierung. Eine 
Zerreißprobe für die katholische Weltkirche? Expertinnen und Experten aus aller Welt 
beziehen Stellung. Ostfildern 2022, 31-50. 

18. (zus. mit Peter Suchla:) Nachfolge jenseits frommer Klischees, in: Karl Rahner, Jesus 
nachfolgen – anders als gedacht. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. 
Ostfildern 2022, 7-23 (Zu den Textquellen: 67-77). 

19. Von den Bildern zum Programm: Papst Franziskus und Corona, in: Katholische 
Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e.V. (Hg.), Mit Zuversicht aus der Krise. Wie 
Corona unser Leben, unsere Gesellschaft und die Theologie verändert. Würzburg 2022, 69-
86. 

20. (zus. mit Karl Kern u. Martin Stark:) Seit 100 Jahren (wieder). Jesuiten in Sankt Michael 
(1921–2021). Hg. v. d. Kirchenstiftung St. Michael. München 2021 (58 S.). 



 

 

 

 
5 

21. Gibt es ein „Passwort“ für mein Leben? Nachgefragt bei Guardini, Luther – und Paulus, in: 
Rosemarie Egger (Hg.), Wir Freigelassenen der Schöpfung? Aachen 2021, 171-180. 

22. Wenn es den anonymen Christen gibt, dann ist alle Hoffnung gerecht (Karl Rahner), in: 
Rosemarie Egger (Hg.), Mein dunkles Herz mein Licht. Christen sprechen über ihr Christsein. 
Aachen 2021, 71-87. 

23. Alfred Delp [Nachdruck aus: CIG 6/2020: „Häftling Nummer 1442, der Jesuit und sein 
Orden“], in: ebd. 88-91. 

24. (zus. mit Peter Suchla:) „Unter dem Himmel Gottes zieht auf den Straßen der Erde eine heilige 
Prozession“. Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, Vom Unterwegssein, Pilgern und 
Ankommen für immer. Ostfildern 2021, 7-30 (Zu den Textquellen: 76-79). 

25. Gegenwärtige päpstliche Initiativen. Lässt sich von Papst Franziskus lernen?, in: Gunter 
Prüller-Jagenteufel u. Wolfgang Treitler (Hg.), Verbrechen und Verantwortung. Sexueller 
Missbrauch von Minderjährigen in kirchlichen Einrichtungen (Katholizismus im Umbruch, 
Bd. 13). Freiburg 2021, 142-161. 

26. (zus. mit Peter Suchla:) „Altwerden als geistliche Aufgabe“. Einführung der Herausgeber, in: 
Karl Rahner, Alt werden und lebendig bleiben. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. 
Peter Suchla. Ostfildern 2021, 7-36 (Zu den Textquellen: 109-116). 

27. Art. Bibel, in: Eckhard Frick – Konrad Hilpert (Hg.), Spiritual Care von A bis Z. Berlin 2021, 
40-42. 

28. (zus. mit Peter Suchla:) „Unter dem Himmel Gottes zieht auf den Straßen der Erde eine heilige 
Prozession“. Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, Vom Unterwegssein, Pilgern und 
Ankommen für immer. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern 
2021, 7-30 (Zu den Textquellen: 72-75). 

29. Offene Herausforderungen für Weltklerus, Klöster und Orden. Bewusstseinsbildung heißt: 
Reden!, in: Konrad Hilpert, Stephan Leimgruber, Jochen Sautermeister u. Gunda Werner 
(Hg.), Sexueller Missbrauch von Kindern und Jugendlichen im Raum von Kirche. Analysen 
– Bilanzierungen – perspektiven (Quaestiones disputatae, Bd. 309). Freiburg 2020, 399-415. 

30. (zus. mit Peter Suchla:) „Wie soll der Mensch mit dir reden können?“ Einführung der 
Herausgeber, in: Karl Rahner, Warum Beten manchmal schwerfällt – und was daran gut ist. 
Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern 2020, 7-29 (Zu den 
Textquellen: 76-81). 

31. Häftling Nummer 1442, der Jesuit und sein Orden. Erinnerung an Alfred Delp, in: Peter Kern 
(Hg.), Alfred-Delp-Jahrbuch. Bd. 11/12. Berlin 2020, 36-38 (Nachdruck aus CIG). 

32. Nachwort: Sehen (lernen), wie Papst Franziskus „tickt“. Der päpstliche Krisenmodus speist 
sich aus der Spiritualität des Jesuitenordens, in: Jorge Mario Bergoglio – Franziskus, Briefe 
in Bedrängnis. Trost in Zeiten der Not. Lettere della tribolazione a curs di Antonio Spadaro e 
Diego Fares. Deutsche Fassung herausgegeben von Andreas Falkner (†) (Editio Communio). 
Würzburg 2020, 207-240. 

33. (zus. mit Rudolf Ammann:) Ein Hinweis zur Übersetzung, in: ebd. 241-243. 
34. (zus. mit Karl Kern:) Hinführung, in: Andreas R. Batlogg – Karl Kern (Hg.), 75 Jahre 

Kriegsende. Zeitzeugen erinnern sich. Fastenpredigten 2020 in Sankt Michael (München) von 
Hans Maier, Erwin Küchle, Erika Kazubko, Werner Huth und Jürgen Moltmann. Straubing 
2020, 5-16. 

35. (zus. mit Peter Suchla:) „Worte zum Tagesanfang“. Einführung der Herausgeber, in: Karl 
Rahner, Von der Kraft, täglich neu zu beginnen. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. 
Peter Suchla. Ostfildern 2020, 7-24 (Zu den Textquellen: 51-55). 

36. (zus. mit Peter Suchla:) Vom leisesten Wort in der stillen Kammer unseres Herzens, in: Karl 
Rahner, Von der stillen Weihnacht unseres Herzens. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg 
u. Peter Suchla. Ostfildern 2019, 7-24 (Zu den Textquellen: 76-79). 
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37. Das Zeugnis der Freude. Theologie und Glaubwürdigkeit nach Papst Franziskus – und Karl 
Rahner, in: Annette Schavan (Hg.), Relevante Theologie. „Veritatis gaudium“ – die kulturelle 
Revolution von Papst Franziskus. Ostfildern 2019, 9-25. 

38. (zus. mit Peter Suchla:) „Einen kleinen Schacht graben“. Einführung der Herausgeber, in: Karl 
Rahner, Im Alltag nicht alltäglich werden. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter 
Suchla. Ostfildern 2019, 7-23 (Zu den Textquellen: 62-63). 

39. Vorwort, in: Das Papst Gottesdienstbuch. Impulse und Lesetexte. Freiburg 2019, 7-14. 
40. (zus. mit Peter Suchla:) „Ob wir das Leben als Advent annehmen“. Karl Rahners Plädoyer für 

einen christlichen Optimismus. Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, Advent – Von 
der tiefen Sehnsucht unseres Lebens. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. 
Ostfildern 2018, 7-24 (Zu den Textquellen: 71-76). 

41. Mehr Gott wagen, in: Johannes Röser (Hg.), Gott. Die religiöse Frage heute. Freiburg 2018, 
37-40. 

42. Gott – fern und nah, in: Vitus Seibel (Hg.), Wer ist dein Gott? 77 Jesuiten geben eine 
persönliche Antwort (Ignatianische Impulse 80). Würzburg 2018, 21-22. 

43. (zus. mit Peter Suchla:) „Eine reicht“. Einführung der Herausgeber, in: Karl Rahner, Der 
wahre Sinn der Fastenzeit liegt nicht im Verzichten. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg 
u. Peter Suchla. Ostfildern 2018, 7-27 (Zu den Textquellen: 105-112). 

44. (zus. mit Peter Suchla:) Nur „fromme Schriften“? Einführung der Herausgeber, in: Karl 
Rahner, Was Ostern bedeutet. Herausgegeben von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. 
Ostfildern 2017, 7-21 (Zu den Textquellen: 75-80). 

45. Barmherziger Gott, in: Gerda Schaffelhofer (Hg.), Gebete für Papst Franziskus. Wien 2016, 
16-18. 

46. Christlich leben in der Welt von heute. Impulse aus „Evangelii gaudium“ von Papst 
Franziskus, in: Walter Krieger – Balthasar Sieberer (Hg.), Christlich leben in der Welt von 
heute. Linz 2015, 119-158. 

47. (zus. mit Peter Suchla:) Nachwort: „Man sagt das Wort fast etwas verzagt“. Karl Rahners 
Nachdenken über Weihnachten, in: Karl Rahner, Was Weihnachten bedeutet. Mit einem 
Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann. Hg. von Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Freiburg 
2013, 45-66. 

48. Gestalten des Aufbruchs: Alfred Delp – aufgebrochen im Angesicht des Todes, in: Roland 
Hartung u. Günther Saltin (Hg.), Alfred-Delp-Jahrbuch. Bd. 7/2013. Münster 2013, 15-29. 

49. (zus. mit Nikolaus Klein) Die Piusbruderschaft und das Zweite Vatikanische Konzil, in: 
Philipp Thull (Hg.), Ermutigung zum Aufbruch. Eine kritische Bilanz des Zweiten 
Vatikanischen Konzils. Darmstadt 2013, 156-164. 

50. Editionsbericht, in: in: Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 7: Der betende Christ. Geistliche 
Schriften und Studien zur Praxis des Glaubens. Freiburg 2013, IX-XLIV (Editorische 
Anmerkungen u. Register: 461-532). 

51. (zus. mit Peter Suchla:) Nachwort. „Das mit dem Bittgebet ist so eine Sache“, in: Karl Rahner, 
Das Gebet der Not. Vom Sinn des Bittgebetes. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal 
Lehmann. Hg. von Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2013, 51-77. 

52. Ein Name als Programm: Papst Franziskus, in: Andreas R. Batlogg – Niklaus Kuster, 
Franziskus. Der neue Papst und sein Vorbild. München 2013, 13-23. 

53. Von Karl Rahner lernen? Religiosität und intellektuelle Redlichkeit, in: Gerald Hartung – 
Magnus Schlette (Hg.), Religiosität und intellektuelle Redlichkeit. Tübingen 2012, 175-187. 

54. Assisi – eine Erfolgsgeschichte. Das Engagement der Gemeinschaft Sant’Egidio, in: Roman 
A. Siebenrock u. Jan- Heiner Tück (Hg.), Selig, die Frieden stiften. Assisi – Zeichen gegen 
Gewalt. Freiburg 2012, 121-148. 

55. (zus. mit Albert Raffelt:) Nachwort. „Damit aus diesem Anfang des Anfangs ein richtiger 
Beginn werde“. Die Konzilsbilanz-Rede Karl Rahners und ihre bleibende Aktualität, in: Karl 
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Rahner, Das Konzil – ein neuer Beginn. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann. 
Hg. von Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2012, 61-87. 

56. Nachwort. Warum ich Christ bin. Der Jesuit Karl Rahner gibt Auskunft, in: Karl Rahner, 
Warum ich Christ bin. Vom Mut zum kirchlichen Christentum. Mit einem Geleitwort von Karl 
Kardinal Lehmann. Hg. von Andreas R. Batlogg. Freiburg 2012, 49-73. 

57. (zus. mit Albert Raffelt:) Nachwort. „Kirche der Sünder“: Ursprüngliche und aktuelle 
Situierung, in: Karl Rahner, Kirche der Sünder. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal 
Lehmann. Hg. von Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2011, 69-96. 

58. (zus. mit Walter Schmolly:) Editionsbericht, in: in: Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 28: 
Christentum in Gesellschaft. Schriften zur Pastoral, zur Jugend und zur christlichen 
Weltgestaltung. Freiburg 2010, XIII-LXIII (Editorische Anmerkungen u. Register: 813-910). 

59. Mit Jesus blutsverwandt? Ignatius von Loyola als Philosemit – eine Verpflichtung für die 
Gesellschaft Jesu?, in: Mariano Delgado – Hans Waldenfels (Hg.), Evangelium und Kultur. 
Begegnungen und Brüche (Festschrift Michael Sievernich) (Studien zur Kultur- und 
Religionsgeschichte, Bd. 12). Stuttgart 2010, 489-510. 

60. Ignatianischer Stallgeruch? Wolfgang Klausnitzer auf den Spuren von Ignatius von Loyola 
und Karl Rahner, in: Alexander Gießen, Josef Gründel, Melanie Helm, Andreas Hölscher, 
Bernd Elmar Koziel u. Gertrud Lange (Hg.), Fussnoten zu Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer. 
München 2010, 13-22. 

61. (zus. mit Albert Raffelt:) Editionsbericht, in: Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 20: 
Priesterliche Existenz. Beiträge zum Amt in der Kirche. Freiburg 2010, IX-XXXVIII 
(Editorische Anmerkungen u. Register: 407-454). 

62. (zus. mit Albert Raffelt:) Nachwort. Die Frage nach dem Leid: Karl Rahners Ringen um 
Antwort, in: Karl Rahner, Warum läßt uns Gott leiden? Mit einem Geleitwort von Karl 
Kardinal Lehmann. Hg. von Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2010, 59-77. 

63. Karl Rahner und die Gesellschaft Jesu. Albert Raffelts Beitrag als „Botschafter“ des 
Jesuitentheologen, in: Michael Becht u. Peter Walter (Hg.), ZusammenKlang. Festschrift für 
Albert Raffelt. Freiburg 2009, 211-237. 

64. Karl Rahners Freundschaft mit Alfred Delp. Das Zeugnis einer Predigt von 1981, in: Reiner 
Albert – Roland Hartung u. Günther Saltin (Hg.), Alfred-Delp-Jahrbuch. Band 3/2009: Alfred 
Delp und die Kunst. Münster 2009, 95-101. 

65. (zus. mit Melvin E. Michalski:) Preface, in: Encounters with Karl Rahner. Remembrances of 
Rahner by those who knew him. Edited and translated by Andreas R. Batlogg and Melvin E. 
Michalski (Marquette Studies in Theology, no. 63). Milwaukee 2009, 7-11. 

66. [Introduction:] What does it mean today: to encounter Karl Rahner?, in: ebd. 13-31. 
67. Interpreter of Ignatius of Loyola. In conversation with Fr. Andreas R. Batlogg, SJ, Munich, 

in: ebd. 291-303. 
68. (zus. mit Albert Raffelt:) Nachwort. Priesterliche Existenz: Anregungen Karl Rahners, in: Karl 

Rahner, Der Priester von heute. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann. Hg. von 
Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2009, 49-71. 

69. (zus. mit Albert Raffelt:) Nachwort. Gott erfahren – ein Plädoyer Karl Rahners, in: Karl 
Rahner, Gotteserfahrung heute. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann. Hg. von 
Andreas R. Batlogg u. Albert Raffelt. Freiburg 2009, 51-79. 

70. Zwischen den Zeilen einer (Nicht-)Verurteilung. Gemaßregelter Jon Sobrino, in: Knut Wenzel 
(Hg.), Die Freiheit der Theologie. Die Debatte um die Notifikation gegen Jon Sobrino. 
Ostfildern 2008, 48-50 (Nachdruck aus: Die Furche). 

71. Mit Jesus zusammen geborgen in Gott, in: Vitus Seibel (Hg.), Was bedeutet Dir Jesus 
Christus? 85 Jesuiten geben eine persönliche Antwort (Ignatianische Impulse 33). Würzburg 
2008, 14. 
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72. Art. Exerzitien, in: Friedrich Wilhelm Horn – Friederike Nüssel (Hg.), Taschenlexikon 
Religion und Theologie. Fünfte, völlig neu bearbeitete und erweiterte Auflage. Bd. 1. 
Göttingen 2008, 350-351. 

73. Art. Meditation, in: ebd., Bd. 2, 769-771. 
74. Art. Orden und Kongregationen, in: ebd., Bd. 3, 877-881. 
75. Art. Reliquien, in: ebd., Bd. 3, 1027-1028. 
76. Art. Vatikan, in: ebd., Bd. 3, 1228-1229. 
77. Editionsbericht, in: in: Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 25: Erneuerung des Ordenslebens. 

Zeugnis für Kirche und Welt. Freiburg 2008, XIII-LXI (Editorische Anmerkungen u. Register: 
679-801). 

78. (zus. mit Richard Müller:) Zur Einführung: Alfred Delp – Im Angesicht des Todes, in: Alfred 
Delp, Im Angesicht des Todes. Hg. v. Andreas R. Batlogg u. Richard Müller (Ignatianische 
Impulse 21). Würzburg 2007, 7-16. 

79. Glauben heißt Vertrauen, in: Gerhard Schwarz (Hg.), Vertrauen – Anker einer freiheitlichen 
Ordnung. Zürich 2007, 145-153. 

80. Karl Rahners Projekt einer Theologie der Mysterien des Lebens Jesu. Systematisches Denken 
als Ausdruck ignatianischer Spiritualität, in: Thomas Gertler – Stephan Ch. Kessler – Willi 
Lambert (Hg.), Zur größeren Ehre Gottes. Ignatius von Loyola neu entdeckt für die Theologie 
der Gegenwart. Freiburg 2006, 349-367. 

81. Ignatius von Loyola. Der Pilger, in: Michael Langer (Hg.), Licht der Erde. Die Heiligen. 
München 2006, 405-415. 

82. (zus. mit Johannes Herzgsell u. Stefan Kiechle:) Editionsbericht, in: Karl Rahner, Sämtliche 
Werke. Bd. 13: Ignatianischer Geist. Schriften zu den Exerzitien und zur Spiritualität des 
Ordensgründers. Freiburg 2006, XIII-XXXIV (Editorische Anmerkungen: 643-662). 

83. Gotteserfahrung und Kirchenkritik bei Karl Rahner, in: Mariano Delgado – Gotthard Fuchs 
(Hg.), Die Kirchenkritik der Mystiker. Prophetie aus Gotteserfahrung. Bd. III: Von der 
Aufklärung bis zur Gegenwart. Fribourg-Stuttgart 2005, 371-401. 

84. Durch ihn und mit ihm und in ihm. Zur Bedeutung Jesu Christi für das Beten, Willi Lambert 
– Melanie Wolfers (Hg.), Dein Angesicht will ich suchen. Sinn und Gestalt christlichen 
Betens. Freiburg 2005, 64-77. 

85. Hans Urs von Balthasar und Karl Rahner: zwei Schüler des Ignatius, in: Magnus Striet – Jan-
Heiner Tück (Hg.), Die Kunst Gottes verstehen. Hans Urs von Balthasars theologische 
Provokationen. Freiburg 2005, 410-446. 

86. Anhang 1: Karl Rahners Mitarbeit an den Konzilstexten, in: Franz Xaver Bischof – Stephan 
Leimgruber (Hg.), Vierzig Jahre II. Vatikanum. Zur Wirkungsgeschichte der Konzilstexte. 
Würzburg 2004 (22005), 355-376. 

87. (zus. mit Mariano Delgado u. Roman A. Siebenrock:), Vorwort, in: dies. (Hg.), Was den 
Glauben in Bewegung bringt. Fundamentaltheologie in der Spur Jesu Christi (Festschrift für 
Karl H. Neufeld SJ). Freiburg 2004, 9-10. 

88. Wieviel Jesus braucht die Fundamentaltheologie? Zur Relevanz des (unterschätzten) Lebens 
Jesu – eine Problemanzeige, in: ebd. 402-422. 

89. Personenregister, in: Karl H. Neufeld, Die Brüder Rahner. Eine Biographie. Freiburg 2004, 
427-432. 

90. (zus. mit Arno Zahlauer:) Ouvertüre: „Warum uns das Beten nottut“, in: Andreas R. Batlogg, 
Paul Rulands, Walter Schmolly, Roman A. Siebenrock, Günther Wassilowsky u. Arno 
Zahlauer, Der Denkweg Karl Rahners. Quellen – Entwicklungen – Perspektiven. Mainz 2003, 
9-11. 

91. Noch an kein Ende gekommen, in: ebd., 12. 
92. Kirche als Gegenwart Christi: Die theologische Dissertation, in: ebd., 46-54. 
93. In die Pflicht genommen: Im Wiener Seelsorgeamt, in: ebd., 144-157. 
94. Vom Mut, Jesus um den Hals zu fallen: Christologie, in: ebd., 277-299. 
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95. Franz Michel Willam. Der Gelehrte aus dem Bregenzerwald, in: Jan Mikrut (Hg.), 
Faszinierende Gestalten der Kirche Österreichs. Wien 2003, 381-396. 

96. Eine Kriegsehe. Zu einer „Episode“ aus der Geschichte der Redaktion „Zeitschrift für Aszese 
und Mystik“, in: Andreas Schönfeld (Hg.), Spiritualität im Wandel. Leben aus Gottes Geist. 
Festschrift zum 75. Jahrgang von „Geist und Leben“ – Zeitschrift für christliche Spiritualität 
begründet als Zeitschrift für „Azese und Mystik“ 1925-2002. Würzburg 2002, 387-394. 

97. (zus. mit Klaus Egger:) Vorwort, in: Andreas R. Batlogg – Klaus Egger (Hg.), Dank an 
Reinhold Stecher. Perspektiven eines Lebens (Festgabe zum 80. Geburtstag). Innsbruck 2002, 
9. 

98. Reinhold Stechers Verbundenheit mit Jesuiten, in: ebd. 241-253. 
99. Maria und Marta oder: Das eine Notwendige, in: Rainer Rack (Hg.), Gottes Wort im 

Kirchenjahr. Lesejahr C. Band 3: Die Zeit nach Pfingsten. Würzburg 2001, 307-309. 
100. Johann Schwingshackl SJ. „Mein Sterben für die Sache Christi“. 1887–1945, in: Hans Humer 

– Werner Kunzenmann (Hg.), Große Gestalten der Kirche Tirols. Lebensbilder. Innsbruck 
2001, 102-103. 

101. Johann Steinmayr SJ. Bekenner des Glaubens. 1890–1944, in: ebd., 105-107. 
102. Editionsbericht, in: Karl Rahner, Sämtliche Werke. Bd. 3: Spiritualität und Theologie der 

Kirchenväter. Bearbeitet von Andreas R. Batlogg, Edurad Farrugia u. Karl-Heinz Neufeld. 
Freiburg 1999, XVII-XLIII. 

103. Edition von Karl Rahner, E latere Christi. Der Ursprung der Kirche als zweiter Eva aus der 
Seite Christi des zweiten Adam. Eine Untersuchung über den typologischen Sinn von Joh 
19,34, in: Karl Rahner, Sämtliche Werke, Bd. 3, 1-84 (= Text), 428-435 (= Editorische 
Anmerkungen). 

104. Abschied vom Abendland – Einheitstraum Europa? Impulse von Karl Rahner, in: Roman 
Siebenrock (Hg.), Christliches Abendland – Ende oder Neuanfang? (Theologische Trends, Bd. 
6). Thaur 1994, 65-83. 

105. P. Walter Kern – eine biographische Skizze, in: Karl H. Neufeld (Hg.), Walter Kern, Geist und 
Glaube. Fundamentaltheologische Vermittlungen. Innsbruck 1992, 397-406. 

106. (zus. mit Roman Siebenrock:) Bibliographie Walter Kern (1952-1991), in: ebd. 407-438. 
107. Art. Elisabeth von der Trinität, in: Peter Dinzelbacher (Hg.), Wörterbuch der Mystik. Stuttgart 

1990, 134. 
108. Verkannte Allianz. Kartäuser und Jesuiten in Köln, in: Andreas Falkner – Paul Imhof (Hg.), 

Ignatius von Loyola und die Gesellschaft Jesu 1491–1556. Würzburg 1990, 285-295. 
109. (zus. mit Elisabeth Münzebrock:) „Die Beschauung ist Sache des Herzens“. Stufen der 

Annäherung an Gott bei Teresa von Avila, in: Wolfgang W. Böhme – Josef Sudbrack (Hg.), 
Der Christ von morgen – ein Mystiker? Grundformen mystischer Existenz. Würzburg 1989, 
69-95. 

 
 
V. Wissenschaftliche Artikel (s. auch IV.): 
 

01. Denkvater, nicht Kirchenlehrer: Karl Rahner SJ (1904–1984). Zur Faszination eines 
theologischen Lehrers, in: Mariano Delgado – Volker Leppin (Hg.), Kirchenlehrer und 
Kirchenlehrerinnen. Entstehung – Wandel – Bedeutung (Studien zur christlichen Religions- 
und Kulturgeschichte, Bd. 34). Stuttgart 2025, 449-468. 

02. Gerechtigkeit und Barmherzigkeit bei Papst Franziskus, in: Wort und Antwort 65 (2024) 109-
115. 

03. Karl Rahner (1904–1984): una teologia al servizio dal’annunzio, in: La Civiltà Cattolica 2024 
II, 483-497, no. 4175 (1/15 giuno 2024). 

04. Art. Wulf, Friedrich (Fritz), in: Neue Deutsche Biographie, Bd. 28 (Berlin 2024), 534-535. 
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05. „La Chiesa si risveglia nelle anime“. Possiamo imparare ancora da Romano Guardini?, in: La 
Civiltà Cattolica 2023 IV, 417-431, no. 4163 (2/16 dicembre 2023). 

06. Verkünder der (Glaubens-)Freude: Papst Franziskus, in: Theologisch-praktische 
Quartalschrift 170 (2022) 254-261. 

07. „Unterscheidung der Geister“: Ignatianische Erfahrung und Konzeption. Oder: Was die 
Kirche von einem Jesuitenpapst lernen kann, in: Erbe und Auftrag 98 (2022) 258-268. 

08. Biographie oder Psychogramm? Zu Hubert Wolfs Porträt von Pius IX., in: Münchener 
Theologische Zeitschrift 76 (2021) 291-296. 

09. „Fratelli tutti“ – ignatianisch gelesen. Wie sich Ordensspiritualität und -theologie bei Papst 
Franziskus auswirken, in: Münchener Theologische Zeitschrift 76 (2021) 97-107. 

10. Che cosa verrà dopo le elezione in Germania? E chi?, in: La Civiltà Cattolica 2021 IV, 261-
274, no. 4113 (6 nov/20 nov 2021). 

11. Auschwitz, il trauma contingente. L’opera di Johann Baptist Metz (1928–2019), in: La Civiltà 
Cattolica 2021 I, 133-146, no. 4094 (16 gen/feb 2021). 

12. L’edizione delle „Opere complete“ di Karl Rahner, in: La Civiltà Cattolica 2020 IV, 604-611, 
no. 4092 (19 dic 2020/2 gen 2021). 

13. [Einleitung:] Unterschätzt – und wiederzuentdecken: Hugo Rahner (1900–1968), in: Hugo 
Rahner SJ 1900–1968. Der „andere Rahner“ im Spiegel des Provinzarchivs (Kleine Schriften 
aus dem Archiv der Deutschen Provinz der Jesuiten, Heft 5). Bearbeitet v. Clemens Brodkorb 
u. Niccolo Steiner SJ. München 2020, 3-9. 

14. Hugo Rahner als Mensch und Theologe. Beobachtungen und Einschätzungen, in: Zeitschrift 
für Katholische Theologie 141 (2019) 148-170. 

15. Franz Ehrle SJ als Chefredakteur und Herausgeber der „Stimmen der Zeit“, in: Andreas Sohn 
– Jacques Verger (Hg.), Le Cardinal Franz Ehrle (1845-1934). Jésuite, historien et préfet de la 
bibliothèque Vaticane. Franz Kardinal Ehrle (1845-1934). Jesuit, Historiker und Präfekt der 
Vatikanischen Bibliothek. Actes du colloque de Rome (19-20 février 2015) – Akten der 
Tagung in Rom (19.-20. Februar 2015) (Collection de l’École Française de Rome, Bd. 551). 
Rome 2018, 59-69. 

16. Le elezioni parlamentari in Germania, in: La Civiltà Cattolica 2017 IV, 153-165, no. 4016 (21 
ott/4 nov). 

17. Der Weg der Barmherzigkeit: Von Papst Franziskus lernen – für das Leben, für die Seelsorge, 
in: Jörg Ernesti – Martin M. Lintner – Markus Moling (Hg.), Brixner Theologisches Jahrbuch 
– Beiheft / Annuario Teologico Bressanone – Supplemento 7/2016. Brixen/Bressanone 2017, 
13-40. 

18. Karl Rahner as ’Holy Ghost Writer’ of Vatican II?, in: Theology and Philosophy. Sogang 
University, Institute for Theology (Seoul/Korea), vol. 28 | spring 2016, 151-181. 

19. Karl Rahner. „Exkurs: Über das Martyrium“, in: Wort und Antwort 52 (2011) 134-137. 
20. Die Autorität Karl Rahner. Überlegungen und Beobachtungen zum 25. Todestag, in: StdZ 227 

(2009) 147-161. 
21. Karl Rahner in Innsbruck. Aus der Wissenschaftsbiographie eines Jesuiten – zugleich ein 

Stück Fakultätsgeschichte, in: Zeitschrift für Katholische Theologie 129 (2007) 397-422. 
22. Hans Urs von Balthasar und Karl Rahner: zwei Schüler des Ignatius, in: Magnus Striet u. Jan-

Heiner Tück (Hg.), Die Kunst Gottes verstehen. Hans Urs von Balthasars theologische 
Provokationen. Freiburg 2005, 410-446. 

23. Durch ihn und mit ihm und in ihm. Zur Bedeutung Jesu Christi für das Beten, in: Willi Lambert 
– Melanie Wolfers (Hg.), Dein Angesicht will ich suchen. Sinn und Gestalt christlichen 
Betens. Freiburg 2005, 64-77. 

24. Gotteserfahrung und Kirchenkritik bei Karl Rahner, in: Mariano Delgado – Gotthard Fuchs 
(Hg.), Die Kirchenkritik der Mystiker. Prophetie der Gotteserfahrung. Bd. 3: Von der 
Aufklärung bis zur Gegenwart. Stuttgart 2005, 371-401. 
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25. Karl Rahners theologische Dissertation „E latere Christi“. Zur Genese eines patristischen 
Projekts (1936), in: Zeitschrift für Katholische Theologie 126 (2004) 111-130. 

26. Karl Rahner und Wien, in: Kardinal König Haus (Hg.), Karl Rahner und Wien. Symposion 
zum 100. Geburtstag. 19. März – 21. März 2004 (Schriften aus Lainz 16). Wien 2004, 13-23. 

27. Karl Rahner als Autor in den „Stimmen der Zeit“, in: StdZ spezial 1-2004, 16-30. 
28. Zur Freigabe des Kardinal-Döpfner-Konzilsarchivs, in: Münchner Theologische Zeitschrift 54 

(2003) 184-188. 
29. Theologischer Grundkurs. Walter Kerns „Einführung in das Heilsmysterium“, in: Zeitschrift 

für Katholische Theologie 124 (2002) 3-17. 
30. Hugo Rahner als Mensch und Theologe, in: StdZ 218 (2000) 517-530. – Nachdruck in: 

Korrespondenzblatt des Canisianums 134 (2000/2001) 2-12. 
31. Karl Rahner im Gespräch. Zweites Innsbrucker Rahner-Symposion 25. 2. – 27. 2. 1999, in: 

ZKTh 121 (1999) 431-435. 
32. „Die Pfaffenburg muss weg“. Das Collegium Canisianum im Jahr 1938, in: 

Korrespondenzblatt des Canisianums 132 (1999) 11-23. – Nachdruck in: das fenster. Tiroler 
Kulturzeitschrift 33 (1999) H. 68, 6485-6492. 

33. Generalregister der ZKTh zu den Jahrgängen der „Zeitschrift für Katholische Theologie“ 111 
(1989) bis 120 (1998), in: ZKTh 120 (1998) 479-504. 

34. Die Theologische Fakultät Innsbruck zwischen „Anschluss“ und Aufhebung (1938), in: ZKTh 
120 (1998) 164-183. 

35. Christentum als Neuheitserlebnis. Zur jüngsten Veröffentlichung von Joseph Ratzinger*, in: 
ZKTh 119 (1997) 323-332. 

36. (zus. mit Arno Zahlauer:) Rahner in 32 Bänden. Anmerkungen zum Start der Karl-Rahner-
Gesamtausgabe*, in: ZKTh 118 (1996) 379-386. 

37. Karl Rahner: Jesus lieben? Zum Schicksal einer Veröffentlichung aus den 80er Jahren, in: GuL 
67 (1994) 90-101. 

38. Wessen Memorandum? Einspruch gegen eine sogenannte Rahner-Edition, in: ZKTh 116 
(1994) 330-334. 

39. Unter Brüdern. Zum 25. Todestag von P. Hugo Rahner SJ und zum 90. Geburtstag und 10. 
Todestag von P. Karl Rahner SJ, in: Korrespondenzblatt des Canisianums 127 (1994) H. 1, 
22-25. 

40. Generationenwechsel oder: Wem gehört Karl Rahner? Erstes Innsbrucker Rahner-Symposion 
30. 9.-3. 10. 1993, in: ZKTh 115 (1993) 451-453. 

41. Biographie als Theo-logie. Themen und Trends in neuerer Ignatiusliteratur, in: ZKTh 113 
(1991) 261-277. 

 
 
VI. Interviews, Kommentare, Stellungnahmen: 
 

01. Zögerlicher Beobachter oder stiller Brückenbauer? Konstantin Obermayr diskutiert mit drei 
Expert:innen über das erste Semester von Papst Leo XIV: Der Jesuit und Vatikankenner 
Andreas Batlogg, die Vorsitzende der Katholischen Frauenbewegung Österreich Angelika 
Ritter-Grepl und der Sozialethiker Alexander Filipovićvon der Universität Wien sprechen 
darüber, welchen Kurs der immer noch neue Papst mit seinen Reisen einschlägt, über seine 
Schwerpunkte und darüber, was man in Zukunft von Papst Leo erwarten kann, in: ORF/Ö1, 
„Im Fokus“ (12.11.2025, 16-17 h). 

02. Brisantes Schreiben: Leos „Dilexi te“ in den Spuren von Franziskus. In seiner ersten 
Exhortation steckt mehr als viele vermutet haben. Insbesondere mit seiner eindeutigen 
Kapitalismuskritik eckt der erste US-Papst genauso an, wie sein Vorgänger, in: 
www.furche.at/religion/brisantes-schreiben-leos-dilexi-te-in-den-spuren-von-franziskus-
16881702 (10.10.2025). 
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03. [Interview:] Kein Polterer, kein Wüterich [Redaktion: Am 14. September wurde Papst Leo 
XIV. 70. Vatikan-Kenner Andreas R. Batlogg sieht einen Pontifex, der es aktuell allen recht 
machen will], in: Die Furche (Wien), Nr. 38, 17.09.2025, 9. 

04. [Interview:] „Leo XIV. wird 70: Der Papst, der es allen rechtmachen will“, in: T-Online 
(14.09.2025) – www.t-online.de/nachrichten/panorama/gesellschaft/id_100909572/leo-xiv-
wird-70-der-papst-der-es-allen-rechtmachen-will.html. 

05. [Im Gespräch mit Susanne Haverkamp:] Gott bleibt ein Geheimnis (Glaubensleben. 23. 
Sonntag im Jahreskreis) [Redaktion: Die Lesung aus dem Buch der Weisheit warnt davor, zu 
viel über Gott wissen zu wollen – schließlich begriffen wir ja kaum, was auf der Erde vorgeht. 
Was würde dazu Karl Rahner sagen, der als einer der klügsten Theologen der Welt galt und 
sein ganzes Leben lang über Gott schrieb und redete?], in: [inne]halten. Magazin für 
Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität [vormals: Münchner Kirchenzeitung], Nr. 18, 
31.08.2025, 50-51. 

06. [Interview:] Ohne Franziskus gäbe es Leo nicht [Redaktion: Der aus Vorarlberg stammende 
Papst-Experte Andreas Batlogg SJ hat ein Buch über Leo XIV. verfasst und teilt seine 
Gedanken zu Franziskus und seinem Nachfolger], in: Vorarlberger KirchenBlatt, Nr. 30, 21. 
August 2025, 2-3. 

07. [Editorial:] Brücken bauen: SJ.News – Jesuiten in Zentraleuropa (25.06.2025), in: https://s3-
eu-west-1.amazonaws.com//files.crsend.com/185000/185020/rss/media/16246646.htm. 

08. [Interview am 18.06.2025 im Ö1-Morgenjournal des ORF:] Apostolische Visitation im Stift 
Heiligenkreuz, in: https://orf.at/av/audio/105940. 

09. [Interview mit Florian Ertl:] Er ist Gottes Sohn. Auf dem Konzil von Nizäa vor 1700 Jahren 
haben Bischöfe definiert: Jesus ist „wesensgleich“ mit Gott. Wir bekennen dies im 
Glaubensbekenntnis. Aber glauben wir auch, was wir sagen? Pater Andreas Batlogg SJ stellt 
sich in seinem neuen Buch den Fragen eines zeitgemäßen, verantworteten Glaubens an Jesus 
Christus heute, in: [inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität 
[vormals: Münchner Kirchenzeitung], Nr. 12, 08.06.2025, 30-31. 

10. Er kann Papst“ – Pater Batlogg über Leo XIV., in: www.jesuiten.org/news/er-kann-papst-p-
batlogg-sj-ueber-leo-xiv (12.05.2025). 

11. Leo XIV. ist neuer Papst. Papst der Mitte – in einer Welt, die zerreißt, in: Vorarlberger 
Nachrichten, 09.05.2025, A2. 

12. „An Franziskus II. glaube ich nicht“. Unter Ausschluss der Öffentlichkeit wird ein neuer Papst 
gewählt. Was rund um das Konklave passiert, erklärt Papst-Experte Andreas R. Batlogg SJ im 
FURCHE-Interview, in: Die Furche (Wien), Nr. 19, 08.05.2025, 9. 

13. [Gast-Kommentar:] Nur weil er Jesuit war: Alfred Delp vor 80 Jahren hingerichtet, in: 
Kirche+Leben (Wochenzeitung für das Bistum Münster), Nr. 6, 09.02.2025, 2; zuvor 
(Langfassung) unter dem Titel „Atmosphäre voller Hass“: Nazis richteten Alfred Delp vor 80 
Jahren als Online-Publikation, in: www.kirche-und-leben.de/artikel/batlogg-alfred-delp-
gastkommentar-nationalsozialismus-jesuiten-seligsprechung (01.02.2025). 

14. „Hoffe“: Ein Papst besichtigt sein Leben [Redaktion: Papst Franziskus hat mit „Hoffe“ eine 
Autobiographie vorgelegt, die er eigentlich erst nach seinem Tod erscheinen lassen wollte. Sie 
legt das Seelenleben des 88-Jährigen offen und beantwortet die Frage, warum er sich letztlich 
doch dazu entschied, das Buch bereits jetzt zu veröffentlichen], online-first-Veröffentlichung 
in: www.furche.at (19.01.2025). 

15. „Top oder Flop?“ Ein Kommentar zur Weltsynode, in: www.jesuiten.org/news/top-oder-flop-
ein-kommentar-zur-weltsynode-von-pater-batlogg (29.10.2024). 

16. [Interview mit Gerd Henghuber:] „Kann Krankheit für etwas gut sein, Pater Batlogg?“, in: 
www.jesuiten.org/news/kann-krankheit-fuer-etwas-gut-sein-pater-batlogg (04.10.2024). 

17. [Gast-Kommentar:] Franziskus ist und bleibt ein Papst der Überraschungen. Zu den 
Erwartungen an die zweite Session der Weltsynode, in: Kirche+Leben (Wochenzeitung für das 
Bistum Münster), Nr. 33, 18.08.2024, 2. 
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18. [Interview zum 40. Todestag und 120. Geburtstag von Karl Rahner:] „Auf die 
Glaubenserfahrung des einzelnen kommt es an, nicht auf Kleriker, nicht auf die Kirche“, in: 
www.jesuiten.org/news/auf-die-glaubenserfahrung-des-einzelnen-kommt-es-an-nicht-auf-
kleriker-nicht-auf-die-kirche (04.07.2024). 

19. [Interview:] Papst Franziskus – eine Enttäuschung? Frauenfrage, Homosegnung, 
ökumenische Mahlgemeinschaft: Was Papst Franziskus mit Worten und Gesten versprochen 
hat, hat er nicht eingelöst, findet der Religionsjournalist Michael Meier. Andreas Batlogg, 
Jesuit und Franziskus-Kenner, hält dagegen, in: forum. Pfarrblatt der Katholischen Kirche im 
Kanton Zürich, Nr. 11/2024 (25. Mai bis 7. Juni), 26-28. 

20. (zus. mit Claudia Möllers:) Auffahrt mit Gebet und Gesang. Christi Himmelfahrt ist 
bundesweit gesetzlicher Feiertag zehn Tage vor Pfingsten in: Münchner Merkur, 
08./09.05.2024, 11. 

21. Im Gespräch mit Michaela S. Paulmichl: „Als ob sie nicht verstanden hätten“. In seiner 
Autobiographie blickt Papst Franziskus auf sein Leben zurück, und viele nehmen daran Anteil. 
Die Nachfrage ist groß, wohl auch wegen der brisanten Aussagen und der Frage: Wird es sein 
letztes Buch sein?, in: Tiroler Tageszeitung, 30.03.2024, 6. 

22. Wie kommt der Mensch Gott nahe? [Redaktion: An Dogmen rüttelte er, frommes Gesäusel 
war ihm zuwider: Karl Rahner wollte vermitteln, woran der Einzelne glauben kann. Dafür 
wurde er bewundert – und angefeindet. Zum 40. Todestag erzählt der Rahner-Kenner Andreas 
R. Batlogg die faszinierende Geschichte des großen Theologen], in: Christ & Welt, Nr. 12, 
14.03.2024, 1-2. 

23. [Kommentar zum Papstbrief an vier ehemalige, aus Protest ausgeschiedene deutsche 
Teilnehmerinnen des Synodalen Weges:] Ach, Franziskus!, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 
49, 03.12.2023, 18. 

24. [Redaktion: Dieses Sakrament bedeutet für mich …] Zuspruch, dass Gott da ist, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 47, 19.11.2023, 6. 

25. [Gast-Kommentar:] Spirituelles Training [Redaktion: Vor Beginn der Weltsynode hat 
„Kirche+Leben“ vier renommierte Journalisten und Publizisten um ihre Einschätzung gebeten. 
Diesmal: der Jesuit Andreas R. Batlogg, ein Kenner nicht zuletzt eines anderen Jesuiten: Papst 
Franziskus], in: Kirche+Leben (Wochenzeitung für das Bistum Münster), Nr. 41, 15.10.2023, 
2. 

26. Gratulation an den Erzbischof [Redaktion: Am 21. September feiert Kardinal Reinhard Marx 
seinen 70. Geburtstag], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 38, 17.09.2023, 13. 

27. Der „Fall Lintner“ oder: Kampf um Rom [Redaktion: Das Veto des Vatikans gegen die Wahl 
des Südtiroler Moraltheologen Martin M. Lintner zum Dekan der Hochschule Brixen 
offenbart das (intrigante) Ringen um den Kurs der Kirche. Ein Gastkommentar], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 28, 13.07.2023, 15. 

28. [Interview:] Mehr als ein Stilwechsel [Redaktion: Papst Franziskus setzt starke Zeichen. Seit 
zehn Jahren stößt sein unkonventioneller Stil auf Kritik, anderen gefällt die erfrischende Art. 
Doch in Europa wächst die Ungeduld, denn handfeste innerkirchliche Reformen sind noch 
ausgeblieben. Papst-Kenner und Jesuit Andreas R. Batlogg zieht ein gemischt-positives 
Resümee über die ersten zehn Jahre des Pontifikats], in: Tiroler Sonntag. Kirchenzeitung der 
Diözese Innsbruck, Nr. 10, 09.03.2023, 6-7; KirchenBlatt. Katholische Kirche Vorarlberg, Nr. 
10, 09.03.2023, 10-11; Kirchenzeitung Diözese Linz, 09.03.2023, 10-11; Martinus. 
Kirchenzeitung Diözese Eisenstadt, Nr. 10, 12.03.2023, 8-9. 

29. [Interview mit Claudia Möllers: Jesuit Batlogg zur Wahl von Franziskus vor 10 Jahren] „Er 
ist ein Reformpapst – trotzdem“, in: Münchner Merkur, 10.03.2023, 11. 

30. [Interview:] Christentum ist eine Tat-Sache: Ich muss es leben! [Redaktion: Der 
österreichische Theologe, Jesuit und ehemalige Chefredakteur der „Stimmen der Zeit“ 
Andreas Batlogg referiert am 3. März im Bildungshaus St. Hippolyt zum Thema „Aus dem 
Konzil geboren“. Weiters leitet er am 4. März einen spirituellen Tag zum Thema „Jesus 
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begegnen und entdecken“ (ausgebucht). „Kirche bunt“ bat ihn zum Interview], in: Kirche 
bunt. St. Pöltner Kirchenzeitung, Nr. 9, 26.02.2023, 6-7. 

31. [Michaelsbund-Podcast:] Wie der Glaube stützt, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 4, 
22.01.2023, 28. 

32. „Nicht den Mut verlieren, Neues wagen“ [Redaktion: Als vor 60 Jahren das Zweite 
Vatikanische Konzil begann, ahnte noch niemand, dass dies zum größten Neuaufbruch der 
Kirche in der Neuzeit führen würde. Ein Gespräch mit dem Theologen und Konzils-Experten 
P. Andreas R. Batlogg SJ über ungehobene Potentiale und offene Fragen], in: miteinander. 
Zeitschrift des Canisiuswerkes [Wien] 94 (2023/1-2), 14-15. 

33. Leoni Bilina: Warum sollen wir noch glauben? Zwei Gespräche mit Theologen über das 
Christentum [Regionalbischöfin a.D. Susanne Breit-Keßler u. Andreas R. Batlogg SJ], in: 
Münchner Merkur, 14./15.04.2022, 33. 

34. Kirchenaustritt: Bleiben oder gehen? [Redaktion: Pater Batlogg erklärt, warum man sich 
diesen Schritt genau überlegen sollte], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 35, 28.08.2022, 23. 

35. Karl Rahner finde ich gut … weil er über das Gebet als Hilfe in einer Weise spricht, die 
inspiriert statt ein schlechtes Gewissen zu machen, in: Katholische SonntagsZeitung 
(Augsburg), Nr. 12, 26./27.03.2022, 12. 

36. [Kommentar zum Münchner Missbrauchs-Gutachten:] „Verantwortung ist konkret“, in: 
Münchner Kirchenzeitung, Nr. 5, 30.01.2022, 7. 

37. [Kommentar der Anderen:] Bilanz des Schreckens [Redaktion: Schock und Wuterklärungen: 
Die Öffentlichkeit hat die Erklärungen von Bischöfen satt. Korpsgeist und Institutionenschutz 
haben sexuellen Missbrauch begünstigt, ihn gedeckt. Ist die Kirche lernfähig?], in: Der 
Standard (Wien), 25.01.2022,  

38. Wieviel Wahrheit verträgt die Kirche? [Redaktion: Ein Missbrauchsskandal in Frankreich 
erschüttert gerade die katholische Kirche. Es wird wohl nicht der letzte sein. Ohne 
schonungslose Offenheit versinkt die katholische Kirche in der Bedeutungslosigkeit, in: Der 
Standard (Wien), 25./26.10.2021, 23. 

39. [Nachdruck des Franziskus-Blogs vom 26.09.2021: „,Ratlos und verletzt‘: Auszeit – und 
Aus?“] Eine Auszeit – und dann? [Redaktion: Die jüngsten Personalentscheidungen von Papst 
Franziskus zu den Bischöfen Heße, Woelki, Schwaderlapp und Puff stoßen auf Kritik. Von 
einem ,Schlag ins Gesicht‘ für die Opfer des sexuellen Missbrauchs spricht etwa der 
Münsteraner Kirchenrechtler Thomas Schüller. Eine Einordnung], in: Christ in der Gegenwart 
73 (2021/40) 17. 

40. [Kommentar:] Das Münchner Gutachten: Bilanz des Schreckens. Die Öffentlichkeit hat die 
Entschuldigungen von Bischöfen satt. Korpsgeist und der Institutionenschutz haben sexuellen 
Missbrauch begünstigt, Ist die Kirche lernfähig? in: Der Standard (Wien), 25.01.2022, 31. 

41. „Auf Jesus besinnen“. Nachgefragt bei … Pater Andreas Batlogg SJ …, in: Münchner Merkur, 
09.11.2021, 9 („Bayern & Region“). 

42. [Kommentar:] Marx muss bleiben: ein Wendepunkt!, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 25, 
20.06.2021, 11. 

43. [Kolumne:] Die Träume des Franziskus [Redaktion: Papst Franziskus ist überzeugt: Die Welt 
kann aus der Corona-Krise mit einer besseren Zukunft herauskommen. Darüber schreibt er in 
seinem Buch „Wage zu träumen“. Der ehemalige Herausgeber und Chefredakteur der 
Kulturzeitschrift „Stimmen der Zeit, Jesuitenpater Andreas Batlogg, hat es für uns gelesen], 
in: Münchner Merkur, 01.12.2020, 4. 

44. [Kommentar zur Enzyklika „Fratelli tutti“:] Barmherzigkeit – realpolitisch, in: Münchner 
Merkur, 05.10.2020, 4. 

45. [Interview:] „Natürlich fragt auch ein Priester: Warum ich? Warum jetzt?“, in: ilco Praxis. 
Organ der deutschen Ilco e. V. 46. Jahrgang, September 2019 (Nr. 3/19), 18-21. 
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46. [Redaktion: Wie gestalten unsere „Glaube im Alltag“-Autoren einen für sie perfekten Urlaubs-
Tag in Corona-Zeiten?:] Mich mitnehmen!, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 31, 02.08.2020, 
5. 

47. [Kommentar:] Das Fest der Christen ist nicht abgesagt, in: Münchner Merkur, 11./12./13. 
04.2020, 34. 

48. Was riskieren wir? [Redaktion: Die Reformdebatte in der katholischen Kirche duldet keinen 
Aufschub. Es braucht jetzt dringend noch mehr: eine Reformoffensive. Der „synodale Weg“ 
in Deutschland und die Amazonas-Synode im Vatikan wollen Zeichen setzen. Doch der 
Widerstand ist enorm. Ein jesuitischer Aufschrei in christlich dramatischer Zeit], in: Christ in 
der Gegenwart 71 (2019) 445-446. 

49. [Kommentar:] Kann man heutzutage noch Ostern feiern?, in: Münchner Merkur, 20.04.2019, 
10. 

50. [Blickpunkt Krebsforschung:] „Ein Minister muss Forschung vorantreiben“, in: Münchner 
Merkur, 06.02.2019, 3. 

51. Wie geht ein Priester mit Krankheit um, Herr Batlogg?, in: Kronenzeitung. s’Magazin ums 
Ländle [Vorarlberg/Österreich], 06.02. 2019, 6-9. 

52. [Kommentar:] Weihnachten ohne fromme Nostalgie, in: Münchner Merkur, 24.12.2018, 4. 
53. [Gastbeitrag:] Vatikanischer Machtmissbrauch. Der Vatikan straft einen Jesuitenpater ab, der 

Homosexuelle segnet. Seine Abmahnung schadet der Kirche, in: Münchner Merkur, 
11.10.2018, 4. 

54. War das Benedikt-Buch notwendig? Contra, in: Kirchenzeitung für das Erzbistum Köln, Nr. 
38/16, 23.09.2016, 3. 

55. „Ross und Reiter nennen!“ Missbrauch: Jesuitenpater fordert schonungslose Transparenz, in: 
Münchner Merkur, 24.09.2018, 3. 

56. (zus. mit Michael Sievernich:) Was will eine Kulturzeitschrift?, in: StdZ 235 (2017) 793-794. 
57. Homosensuelle Priester, in: StdZ 235 (2017) 577-578. 
58. Renaissance des politischen Katholizismus, in: StdZ 235 (2017) 289-290. 
59. Ist die Kirche besser als ihr Ruf?, in: StdZ 235 (2017) 145-146. 
60. Menschwerdung: Gesichter, Namen, Geschichten, in: StdZ 234 (2016) 793-794. 
61. Einhundert Katholikentage, in: StdZ 234 (2016) 289-290. 
62. Synodale Kirche, in: StdZ 234 (2016) 73-74. 
63. Tutiorismus des Wagnisses – jetzt!, in: StdZ 233 (2015) 649-650. 
64. „Glaubt nicht allein den Dokumenten!“ [Redaktion: Franziskus veröffentlicht diese Woche 

seine erste Enzyklika, sie wird sich mit der Bewahrung der Schöpfung befassen. Erst die 
Kurienreform, dann die Sexualmoral, jetzt auch noch das Weltklima. Der Mann in Rom nimmt 
sich viel vor. Der Jesuit Antonio Spadaro kennt diesen Papst wie kaum ein anderer. Was will 
Franziskus wirklich? Andreas R. Batlogg hat darüber mit seinem Ordensbruder Antonio 
Spadaro gesprochen], in: Christ & Welt, Nr. 25, 18.06.2015, 2-3. 

65. Welche Bischöfe braucht es heute?, in: StdZ 233 (2015) 289-290. 
66. Zwischen den Synoden, in: StdZ 233 (2015) 217-218. 
67. [Zwei Jahre im Petrusamt:] Der Papst krempelt die Kirche um, in: Münchner Kirchenzeitung, 

Nr. 10, 08.03.2015, 4. 
68. Sind Ordenschristen noch Propheten, in: StdZ 232 (2014) 721-722. 
69. 1914 / 2014, in: StdZ 232 (2014) 505-506. 
70. Globalisierung der Gleichgültigkeit, in: StdZ 232 (2014) 1-2. 
71. Dieser Papst lädt zum Widerspruch ein! Geburtstag. Heute, am 17. Dezember 2013, wird 

Papst Franziskus 77 Jahre alt. Eine Hommage an den „Übergangspapst“, in: Salzburger 
Nachrichten, 17.12.2013, 9. 

72. Alltags-Antisemitismus, in: StdZ 231 (2013) 721-722. 
73. Ein Sprung nach vorn: Johannes XXIII., in: StdZ 231 (2013) 361-362. 
74. Pacem in terris – des Ende des gerechten Krieges, in: StdZ 231 (2013) 217-218. 
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75. Ansichten – zu Gast bei ORF Radio Vorarlberg (24.03.2013), in: Studio Heft 55. Dornbirn 
2013, 87-100. 

76. Der unerhörte Kardinal, in: StdZ 230 (2012) 794-795. 
77. Ist das Konzil schuld?, in: StdZ 230 (2012) 649-650. 
78. Einen neuen Aufbruch wagen – ergebnisoffen?, in: StdZ 230 (2012) 289-290. 
79. Als Papst nur ein Erster im Miteinander, in: StdZ 229 (2012) 217-218. 
80. 140 Jahre Stimmen der Zeit, in: StdZ 229 (2011) 433-434. 
81. Die Fragen nicht wegreden lassen [Redaktion: „Das Christentum hat seine Chance mehr denn 

je: Was am Jesuitentheologen P. Karl Rahner (1904-1984) noch heute fasziniert. P. Andreas 
Batlogg SJ im Gespräch], in: Der Sonntag [Wiener Kirchenzeitung], 13.11.2011, 7. 

82. Vom Traditions- zum Entscheidungschristentum, in: StdZ 229 (2011) 145-146. 
83. Kirchentag der Ungleichzeitigkeiten, in: StdZ 228 (2010) 289-290. 
84. Ist das Zweite Vatikanum Verhandlungsmasse?, in: StdZ 227 (2009) 649-650. – Nachdruck in: 

Heliand Korrespondenz 4/2009, 10-11. 
85. Benedikt XVI. auf den Spuren Jesu, in: StdZ 227 (2009) 289-290. 
86. [Interview:] Rahner wollte Pater sein. Am 30. März 1984 starb in Innsbruck der Theologe und 

Jesuitenpater Karl Rahner. Zum 25. Todestag spricht der Jesuit Andreas Batlogg (46, kleines 
Bild), Leiter des Karl-Rahner-Archivs in München, über seinen großen Mitbruder, in: 
Münchner Katholische Kirchenzeitung, 29.03.2009, 28. 

87. Der Aufruf zum riskanten Christentum [Karl Rahners Forderung eines „Tutiorismus des 
Wagnisses“], in: Nürnberger Zeitung, 07./08.03. 2009, 20. 

88. Perfekte Priester?, in: StdZ 227 (2009) 73-74. 
89. Bischofssynode und Kollegialität, in: StdZ 226 (2008) 649-650. 
90. Positive Laizität, in: StdZ 226 (2008) 217-218. 
91. Die unvollkommenen Heiligen, in: StdZ 225 (2007) 781-782. – Schwedische Übersetzung: 

„De ofullkomliga helgonen“: Signum [Uppsala] 33 (2007), H. 8, 62-64. 
92. Alfred Delp – Märtyrer und Prophet?, in: StdZ 225 (2007) 577-578. – Nachdruck in: 

Ordensnachrichten 46 (2007) 61-63]. 
93. (zus. mit Michael Sievernich:) Römische Blitze. Vor Jon Sobrino, Jesuit und 

Befreiungstheologe, wird gewarnt, in: Neue Zürcher Zeitung, 21.03.2007, 45. 
94. Katholisch und selbstbewußt, in: StdZ 225 (2007) 145-146. 
95. Ewiges Leben, in: StdZ 224 (2006) 721-722. 
96. Jesuitenjubiläum, in: StdZ 224 (2006) 505-506. 
97. Kirche am Ball, in: StdZ (2006) 361-362. 
98. Priesterausbildung auf dem Prüfstand, in: StdZ 223 (2005) 649-650. 
99. Ostern als Vertrauensübung, in: Vorarlberger Nachrichten, 26.03.2005, 1. 

100. Wieder mehr von Gott reden, in: Vorarlberger Nachrichten, 24./25.12.2004, 1. 
101. Kirchenmüdigkeit – Kirchenmündigkeit, in: StdZ 222 (2004) 505-506. 
102. Verstehe, dass vielen der Kragen platzt. Mit einfachen Versetzungen ist ein solcher Skandal 

nicht mehr zu lösen, in: Vorarlberger Nachrichten, 30.07.2004, 3. 
103. [Pfingsten:] Angst vor dem Geist?, in: Vorarlberger Nachrichten, 29.05.2004, 1. 
104. [Ostern:] Testfall des Glaubens, in: Vorarlberger Nachrichten, 10.04.2004, 1. 
105. Der fromme Frager. Andreas Batlogg SJ über Pater Rahner. Gedanken für den Tag, 29.03.–

03.04.2004 (6:57 h, Ö1), in: memo. Ökumenischer Manuskriptdienst für religiöse Sendungen 
im ORF [Wien] 11 (2004) H. 4, 24-26. 

106. [VN-Interview: Pater Andreas R. Batlogg SJ über das Jammern um die Zukunft] Gegensteuern 
ist angesagt. Sonst wird eine miese Stimmung zum gefährlichen Selbstläufer, in: Vorarlberger 
Nachrichten, 09.03.2004, E19. 

107. EU-Verfassung ohne Gott?, in: StdZ 221 (2003) 289-290. 
108.  Priester unter Generalverdacht?, in: StdZ 220 (2002) 433-434. 
109.  Vertrauen zur Kirche, in: StdZ 219 (2001) 721-722. 
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110.  Zivilcourage lernen?; in: StdZ 218 (2000) 721-722. 
111.  [Kommentar:] Helmut Krätzl: Ein Bischof, der spricht, in: Kirche intern. Forum für eine 

offene Kirche, für Gesellschaft, Politik und Kultur 12 (1998), Nr. 9, 7. 
112. [Gastkommentar zur Ernennung von Alois Kothgasser:] Verhaltene Enttäuschung, in: Die 

Furche (Wien), Nr. 42, 16.10.1997, 9. 
113. [Gastkommentar zur Ernennung von Alois Kothgasser:] Der neue Bischof von Tirol: Ziemlich 

weit her geholt …, in: Der Standard (Wien), 11./12.10.1997, 9. 
114. [Gastkommentar zur ausstehenden Bischofsernennung in Innsbruck:] Bischofsnachfolge: 

Bitte warten?, in: Tiroler Tageszeitung, 16.07.1997, 4. 
115. [Gastmeinung:] Macht Religion gesund?, in: Die Furche (Wien), Nr. 24, 12.06.1997, 11. 
116. [Gastmeinung:] Rosa Winkel, in: Die Furche (Wien), Nr. 20, 15.05.1997, 11. 
117. [Gastmeinung:] Themenführerschaft, in: Die Furche (Wien), Nr. 16, 17.04.1997, 11. 
118. [Gastkommentar zur Kirchenkrise in Österreich, zus. mit Bernhard Bürgler:] Strukturwandel 

als Herausforderung, in: Tiroler Tageszeitung, 30./31.03.1996, 3. 
119. [Zehn Katholik(inn)en antworten auf die Frage, was sich in den nächsten 100 Jahren in ihrer 

Kirche ändern könnte und sollte:] Kein Museumsverein, in: Die Furche (Wien), Nr. 48, 
30.11.1995, 72. 

120. [Gastkommentar zu den Vorwürfen des sexuellen Missbrauchs gegen Kardinal Hans Hermann 
Groër, zus. mit Bernhard Bürgler:] Österreichs Kirche muss reagieren, in: Tiroler 
Tageszeitung, 30.03.1995, 4. 

121. Interview zum 50. Todestag von P. Johann Schwingshackl SJ, „Mittagsmagazin“, 28.02. 
1995, RAI Bozen (Dr. Benedikt Sauer). 

122. Ideale ohne Grenzen [zu: Vierzig Jahre später. Die Jungen sind am Wort – Republiksjubiläum], 
in: Die Presse [Wien], 27./28.04.1985, Beilage, VIII. 

123. Gespräch mit einem, der gegangen ist. Interview vom 2. April 1985, in: Der Auftrag. 
Zeitschrift des Priesterseminars Innsbruck, H. 55, Sommersemester 1985, 7-8. 

124. [Das Wort zum Sonntag:] „Allzeit bereit“, in: Tiroler Bauernzeitung, Nr. 45, 08.11.1984, 6. 
 
 

VII. Kleinere Beiträge: 
 
(2026) 
– Beratungstreffen „sub et cum Petro“. Bevorstehende Kardinalsversammlung, in: Christ in der 

Gegenwart 78 (1/2026) 2. 
 
(2025) 
– Bei Stimme. Was KI kann, kann Gott schon lange, in: Christ in der Gegenwart 77 (51/2025) 4. 
– Mut zur Unvollkommenheit. Eine vorweihnachtliche Betrachtung, in: CIG 77 (51/2025) 3. 
– Papst Leo XIV. – ein Friedenspapst?, in: kreuzweise. Zeitschrift der Pfarre am Lainzerbach. Lainz 

| Speising | St. Hubertus (Wien), Nr. 3/2025, 4. 
– Gottesgeschichten und mehr [Redaktion: Die ersten drei Bände der „Gesammelten Schriften“ des 

sprachmächtigen theologischen Denkers, Priesters und Poeten Gottfried Bachl sind bereits 
erschienen, der vierte folgt im Frühjahr 2026. Diese sind nicht nur für Kenner und Liebhaber 
interessant], in: Die Furche (Wien), Nr. 51/52, 18.12.2025, 18. 

– Sehnsucht nach mystischer Erfahrung: Josef Sudbrack SJ (1925–2010), in: Rundbrief der Freunde 
christlicher Mystik e.V. (D-53819 Neunkirchen-Seelscheid), Nr. 3/2025, 38-44. 

– Erwählung und Ankunft Marias ist wunderbar [Redaktion: Es klingt sperrig: „Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria“, eher bekannt als „Mariä Empfängnis“ 
oder „Mariä Erwählung“. Was dieses Fest am 8. Dezember definitiv nicht meint, ist die 
Empfängnis Jesu, die am 25. März gefeiert wird. Was bedeutet dann dieses Datum und warum ist 
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es Grund für die Kirche zu feiern?]: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, Nr. 49, 07.12.2025, 26-27. 

– Mit Sex hat dieser Feiertag nichts zu tun [Redaktion: Das Marienfest am 8. Dezember enthält eine 
ganze Reihe theologischer Hypotheken – etwa die Erbsünde. Bezeichnungen, die heute keiner 
mehr versteht. Und die den tiefen Sinn des Marienfests verdecken. Unser Autor, der Jesuit Andreas 
R. Batlogg, plädiert für einen neuen, schönen Namen: „Maria Erwählung], in: Pfarreiblatt Uri 
Schwyz 26 (2025), Nr. 21, 5. 

– Leben, was wir bekennen. Zum Papstschreiben „In unitate fidei“, in: CIG 77 (48/2025) 2. 
– Das Gottesgerücht wachhalten. Wie sich religiöse Sprachlosigkeit überwinden lässt – auch in der 

eigenen Familie, in: CIG 77 (44/2025) 3. 
– Päpstliche Kapitalismuskritik [Redaktion: In Dilexi te steckt mehr, als viele vermutet haben. Mit 

einigen Aussagen eckt Leo XIV. genauso an wie seine Vorgänger. Eine Analyse der ersten 
Exhortation des noch jungen Pontifikats], in: Die Furche (Wien), Nr. 42, 16.10.2025, 9. 

– Das Wartezimmer des Lebens: Sehnsucht und Erwartung, in: Stephan Langer – Andrea Riedl 
(Hg.), Denkwege. Ein Begleiter durch Advent und Weihnachtszeit. Freiburg 2025 (2. Advent, 7. 
Dezember). 

– Mit Oosterhuis durchs Jahr, in: CIG 77 (41/2025) 7. 
– „Jesus, ich habe ein Buch über Dich geschrieben – und jetzt reden wir darüber“ [Redaktion: Nun 

ist es offiziell: Die erste Auslandsreise geht ins türkische Iznik – zum 1700. Jahrestag des Konzils 
von Nizäa. Aus diesem Anlass hat Andreas R. Batlogg ein literarisches Zwiegespräch mit Jesus 
geführt], in: CIG 77 (41/2025) 3-4. 

– Verloren gehen, verloren geben. Gedanken über den dankbaren Blick zurück in: CIG 77 (40/2025) 
5. 

– Ein Interview regt auf [Redaktion: Erstmals sprach Leo XIV. offen über zentrale Punkte in Kirche 
und Politik – und enttäuschte damit viele. Auf Dauer wird es nicht reichen, jede Polarisierung zu 
vermeiden], in: Die Furche (Wien), Nr. 39, 25.09.2025, 9. 

– In die synodale Schule gehen [Redaktion: Wenn die Kirche lernen will, braucht sie synodale 
Übungsräume. Ein solcher wird jetzt in Linz eröffnet], in: CIG 77 (38/2025) 5. 

– Was sind schon – 100 Jahre, in: Jesuiten. Informationen der Jesuiten in Zentraleuropa an unsere 
Freunde und Förderer (Österreich-Ausgabe). Wien 2025/3, 34-35. 

– Weniger Wahlmänner, offene Fragen [Redaktion: Wie wird Leo XIV. das aktuell schrumpfende 
Kardinalskollegium ergänzen? Positiv notiert wurde, dass er Frauen in hohen Kurienämtern 
bestätigt hat. Einschätzungen zur päpstlichen Personalpolitik], in: CIG 77 (36/2025) 6. 

– Die Kirche als pilgerndes Volk Gottes [Redaktion: Viele traditionelle und mystische Bilder, die die 
Bedeutung der Kirche beschreiben, wirken selbst auf Gläubige immer fremder. Das Bild des 
wandernden Gottesvolkes hingegen vermag heute mehr Menschen anzusprechen: Gott ist mit 
seiner Kirche, mit uns unterwegs. Er begleitet unsere Lebenswege], in: Pfarrblatt Dompfarre St. 
Stephan [Wien] 80 (2025) Nr. 2 | Herbst 2025, 14-15. 

– Leo XIV. – neue Themen, neue Richtung? [Redaktion: Eine synodale Kirche an der Seite der 
Armen – diese von Papst Franziskus verkörperte Vision liegt nun in den Händen des neuen Papstes, 
Leo XIV. Der Jesuit und Vatikan-Kenner Andreas Batlogg SJ beschreibt für ,Kirche bunt‘, welche 
Themen sich im neuen Pontifikat abzeichnen], in: kirche bunt. St. Pöltner Kirchenzeitung, Nr. 33, 
17.08.2025, 12-13. 

– Ein Wahrheitssucher, lebenslang [Redaktion: In seinem jüngsten Buch beschreibt Kardinal Walter 
Kasper seinen Weg in Kirche und Theologie, kritisiert Lagerdenken und plädiert für die „Öffnung 
des Ständigen Diakonats für Frauen“], in: Die Furche (Wien), Nr. 33, 14.08.2025, 8. 

– Geistvoll leben. Die Dinge richtig tun oder die richtigen Dinge tun, in: Christ in der Gegenwart, 
Sonderdruck für die Salzburger Hochschulwochen 4.-10. August 2025: „Was uns leben lässt … 
und was uns (vielleicht) vergiftet“, 20 [Nachdruck aus CIG 4/2024]. 
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– Wider die Verbote [Redaktion: In einem neuen Buch legt der Moraltheologe Martin Lintner 
Zugänge zur katholischen Sexualmoral jenseits von Bevormundung vor], in: Die Furche (Wien), 
Nr. 30, 24.07.2025, 7. 

– Leo XIV. in den Spuren von Franziskus. Unterwegs zu einer synodalen Kirche, in: Treffpunkt 
Bücherei – Sonderbeilage. Das Magazin des Sankt Michaelsbundes [München], Ausgabe 2, Juli 
2025, 34-35. 

– Franziskus‘ synodales Erbe [Redaktion: „Synodalität“ ist kein leeres Schlagwort. Wie gerade ganz 
konkrete Weichen für eine lebendige Kirche der Zukunft gestellt werden], in: CIG 77 (28/2025) 6. 

– Der neue Papst: Leo XIV. als Brückenbauer, in: Newsletter Juli 2025 des Fachbereichs Ökumene 
und Dialog der Religionen im Erzbischöflichen Ordinariat München, 12. Ausgabe: 
https://www.erzbistum-muenchen.de/newsletter/newsletter_7146/. 

– Rufer und Berufener. Robert F. Prevost war viele Jahre lang Missionar. Auch als Papst Leo XIV. 
ist ihm Berufung weiterhin ein wichtiges Anliegen, in: miteinander. Zeitschrift des Canisiuswerkes 
[Wien] 95 (2025/7-8), 16-17. 

– Jonathan im Dereinst [Redaktion: Der österreichische Wissenschaftler Clemens Sedmak ist 
verheiratet und hat drei Kinder: Eines davon ist tot, es nahm sich mit 15 Jahren das Leben. Wie 
kann man so etwas verarbeiten?], in: Die Furche (Wien), Nr. 26, 26.06.2025, 10. 

– Vom Wunder des Teilens. Wer bei der Brotvermehrung nur auf das vordergründige Wunder schaut, 
verpasst den entscheidenden Aufruf Jesu. Betrachtung zum Fronleichnamsfest, in: CIG 77 
(24/2025) 7. 

– Jesuit und Papst: Franziskus – ein Nachruf, in: Jesuiten intern. Information – Dokumentation – 
Service (Jesuiten in Zentraleuropa), Nr. 1, Juni 2025, 41-48. 

– Wer ist draußen, wer ist drinnen? Tomáš Halíks Initiative für eine „Ökumene der dritten Art“ ist 
noch nicht eingelöst. Doch es würde sich lohnen, dem „Glauben der Unglaubenden“ nachzugehen, 
in: CIG 77 (22/2025) 5. 

– Der Jesuitenpapst. Über die Theologie des „Ignatius von Assisi“, in: Publik-Forum (9/2025) 18-
19. 

– Ein Mann der Superlative. „Über die Toten nur Gutes“, sagt man. Ein Überblick über 
bemerkenswerte Papst-Nachrufe, in: CIG 77 (18/2025) 3. 

– Franziskus in Santa Maria Maggiore besuchen, in: [inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes 
Leben und Spiritualität [vormals: Münchner Kirchenzeitung], Nr. 9, 27.04.2025, 5. 

– Papst Franziskus und die Kraft der Berufung, in: miteinander. Zeitschrift des Canisiuswerkes 
[Wien] 95 (2025/2), 16-17. 

– Der Jesuitenpapst Franziskus (1936–2025), in: Monatsanzeiger Mai 2025, St. Michael (München). 
– Der erste Jesuitenpapst [Redaktion: Franziskus brach klerikale Trutzburgen auf und prangerte 

Karrierismus an. Am Ostermontag starb er mit 88 Jahren], in: Die Furche (Wien), Nr. 17, 
24.04.2025, 2-3. 

– Dreimal dennoch. Was ursprünglich eine Gedichtsammlung zum Thema Mut werden sollte, wurde 
eine Hilfe zum Durchhalten. Stephan Wahl trotzt in seinen Gedichten der Hoffnungslosigkeit, in: 
CIG 77 (15/2025) 4. 

– Mit oder ohne Christentum. Was ist Kult? Reinhard Kardinal Marx stellt sich in seinem neuen 
Buch auch die Frage nach der Zukunft des Glaubens, in: CIG 77 (14/2025) 3-4. 

– (Impuls:) Da capo: Adieu!, in: Monatsanzeiger April 2025, St. Michael (München). 
– Geblieben, wortlos: Josef, an der Seite Maria [Replik auf Heribert Prantl: Die Josefs-Debatte], in: 

[inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität [vormals: Münchner 
Kirchenzeitung], Nr. 7, 30.03.2025, 28-29. 

– Sie werden lachen – die Poesie. Erich Garhammers lauscht der „verfremdenden Sprache“ nach, 
die ihn fast seine Karriere gekostet hätte, in: CIG 77 (12/2025) 8. 

– „Schwitzen, entdecken, begegnen“ [Redaktion: Der Autor Éric-Emmanuel Schmitt bereiste auf 
Einladung des Vatikans das Heilige Land. Herausgekommen ist dabei beinahe ein 
Lebensresümee], in: Die Furche (Wien), Nr. 11, 13.03.2025, 13. 
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– Synodaler Prozess – und jetzt? Ob es gelingt, Synodalität zu praktizieren, wird zur 
Überlebensfrage für die Kirche. Ein Appell, in: CIG 77 (9/2025) 3-4. 

– „Ist“ oder „sei“? Über Verschiebungen im liturgischen Rollenverständnis [Ars celebrandi], in: 
Gottesdienst. Zeitschrift der Liturgischen Institute Deutschlands, Österreichs und der Schweiz 59 
(2025) 58-59. 

– „Ohne Kompromiss und Feigheit …“. Vor 80 Jahren – am 2. Februar 1945 – wurde der Jesuit 
Alfred Delp von den Nationalsozialisten am Galgen hingerichtet [Redaktion: Unser Autor, der 
Jesuit Andreas Batlogg, erinnert an seinen Mitbruder, der auch angesichts von Terror 
unerschrocken für die Freiheit kämpfte], in: Pfarreiblatt Uri Schwyz 26 (2025), Nr. 4, 5. 

– Die Kunst des Loslassens. Abschiede müssen gelernt werden. Ob ohne Worte oder im großen Stil, 
richtig „gehen“ ist eine Herausforderung, in: CIG 77 (6/2025) 5. 

– (Impuls:) Alfred Delp SJ und St. Michael, in: Monatsanzeiger Februar 2025, St. Michael 
(München). 

– Ein Papst besichtigt sein Leben [Redaktion: Mit „Hoffe“ legt Franziskus eine Autobiografie vor, 
mit der er einmal mehr zu überraschen weiß. Wie gewohnt, macht der 88-Jährige dabei aus seinem 
Herzen keine Mördergrube], in: Die Furche (Wien), Nr. 4, 23.01.2025, 9-10. 

– „Jesus wäre hier vergast worden“ [Redaktion: Der deutsche Priester Manfred Deselaers lebt seit 
33 Jahren in Oświęcim-Auschwitz und forscht unter anderem zum Lagerkommandanten Rudolf 
Höß, um den es auch im Film „The Zone of Interest“ geht. Über Versöhnung an einem Ort, der für 
Millionen zur Hölle wurde], in: Die Furche (Wien), Nr. 4, 23.01.2025, 3. 

– Nähe zeigen kann er [Redaktion: Am 18. Jänner feiert Kardinal Schönborn seinen Abschied. 
FURCHE-Autor Andreas Batlogg erinnert sich an seinen Weihespender, der im Laufe der Zeit zum 
Freund wurde], in: Die Furche (Wien), Nr. 3, 16.01.2025, 10. 

– Ein Glücksfall für Wien. Wie aus dem Professor ein Pastor wurde [Redaktion: Andreas R. Batlogg 
zeichnet den Weg Kardinal Schönborns nach], in: CIG, Sonderdruck (Januar 2025) 3-5. 

– Ablass – ablassen von …, in: [inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes Leben und 
Spiritualität, Nr. 1, 05.01.2025, 33. 

 
(2024) 
– Gott wurde Mensch, Gott wird Mensch. Eine weihnachtliche Betrachtung, in: Christ in der 

Gegenwart 76 (52-53/2024) 3-4. 
– Die Weihnachtskrippe als „lebendiges Evangelium“ [Redaktion: „Meine Weihnachtskrippe“ 

enthält Predigten, Katechesen und Ansprachen von Papst Franziskus. Sie erschließen „das 
Geheimnis der Heiligen Nacht“, so der Untertitel des Buchs], in: [inne]halten. Magazin für 
Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität, Nr. 32, 22.12.2024, 40. 

– Ochs und Esel, in: [inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität, Nr. 32, 
22.12.2024, 27. 

– 88 und kein bisschen … Am 17. Dezember hat Papst Franziskus Geburtstag. Eine Würdigung, in: 
CIG 76 (51/2024) 3-4. 

– Trotzdem Christ sein [Redaktion: Der Journalist Tobias Haberl hat mit „Unter Heiden“ ein 
emotionales Plädoyer für das Christsein vorgelegt. Sein Bild von Kirche hinterlässt aber einen 
fahlen Beigeschmack], in: Die Furche (Wien), Nr. 50, 12.12.2024, 11. 

– Christen als Gesellschaft mit begründetet Hoffnung. Warum Papst Franziskus „Pilger der 
Hoffnung“ als Leitthema für das Jubiläumsjahr 2025 wählte, in: Bischöfliches Gurker Ordinariat 
(Hg.), Jahrbuch der Diözese Gurk / Zbornik krške škofije 2025. Redaktion: Matthias Kapeller. 41. 
Jahrgang. Klagenfurt 2024, 34-37. 

– Fromme Phrasendrescher. Spirituelle Echtheit erfordert Denken, in: CIG 76 (48/2024) 5. 
– Franziskus’ Vermächtnis? [Redaktion: In seiner vierten Enzyklika Dilexit nos gibt der Papst tiefe 

Einblicke in seine eigene Frömmigkeit. Sie fügt sich ein in das Bild eines Pontifikats auf der 
Zielgeraden. Eine Analyse], in: Die Furche (Wien), Nr. 44, 31.10.2024, 7. 
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– [Nachruf:] P. Wolfgang Seibel SJ, in: Jesuiten in Zentraleuropa. Jesuiten – Nachrufe 2024. 
München 2024, 34-37. 

– [Zu Allerheiligen:] Vom Sockel holen. Auch Heilige hatten Schattenseiten und Glaubenszweifel. 
Gerade damit können sie uns nah und echte Vorbilder sein, in: CIG 76 (44/2024) 5. 

– Jesus: Männlich, weiblich, queer? [Redaktion: Der evangelische Kirchenhistoriker Anselm 
Schubert legt eine ebenso faszinierende wie irritierende „Geschlechtergeschichte“ vor. „Christus 
(m/w/d)“ ist das wohl meistdiskutierte theologische Buch des Jahres], in: Die Furche (Wien), Nr. 
42, 17.10.2024, 9. 

– Spirituelle Notwehr. Wie geht Gelassenheit? Auf der Suche nach Indifferenz, in: CIG 76 (42/2024) 
13. 

– Synodalität als Dauerauftrag. Österreichs Beitrag zur Weltsynode [Redaktion: Synodalität 
erfordert einen echten Kulturwandel in der Kirche: Davon sind auch die österreichischen Diözesen 
noch weit entfernt. Der lange Lernprozess schlägt sich aber in der Kirche Österreichs nieder, die 
vor allem die lokale Bedeutung des weltweiten Synodalen Prozesses erkannt hat], in: Herder 
Korrespondenz 78 (9/2024) 25-27. 

– Eine Visite der Superlative. Die 45. Auslandsreise des Papstes wird seine bisher längste. Erneut 
führt sie Franziskus an die Ränder: nach Südostasien, in: CIG 76 (36/2024) 3-4. 

– Mehr als „klingendes Schweigen“ [Redaktion: Die katholische Kirche spricht oft vom 
„gelingenden Leben“. Über welche Deutungsangebote verfügt sie aber, wenn sich in Liebe und 
Sexualität Bruchstellen zeigen? Der Theologe Daniel Bogner geht dieser Frage in dem Buch 
„Liebe kann nicht scheitern“ nach], in: Die Furche (Wien), Nr. 32, 08.08.2024, 9. 

– (Zum Jahr des Gebetes:) Ist Beten nützlich? [Redaktion: Oder ist das die falsche Frage? Was 
Theologinnen und Theologen einst und heute über das Gebet gesagt haben], in: CIG 76 (28/2024) 
3-4. 

– (Impuls:) Aber das ist doch ein jüdischer Name!, in: Monatsanzeiger Juni 2024, St. Michael 
(München). 

– „Stille bewegt“. Warum sich Jesus zurückzieht, in: Dein Wort – Mein Weg. Zeitschrift für Bibel im 
Alltag [Feldkirch] 17 (2024/3) 14-15. 

– Maria, ökumenisch [Redaktion: Wie der überkonfessionelle Blick die Gottesmutter als die Frau 
mit weitem Herzen vor Augen führt. Eine Erfahrung], in: CIG 76 (21/2024) 5. 

– Impulse für pfingstliche Professionalität [Redaktion: Kann man in den christlichen Kirchen noch 
mit Überraschungen positiver Art rechnen? Der Essayband „Pfingsten!“ von Annette Schavan 
ermutigt dazu], in: Die Furche (Wien), Nr. 20, 16.05.2024, 8. 

– (Zu) viel Papst, (zu) wenig Papst [Redaktion: Längst werden erste Bilanzen des aktuellen 
Pontifikats gezogen, auch von Franziskus selbst. Einordnung und Einspruch], in: CIG 76 
(20/2024) 3-4. 

– Homo religiosus und Glaubenspartisan [Redaktion: Otto Friedrich hat stets scharfsinnig, aber nicht 
erbarmungslos analysiert und wider den religiösen Analphabetismus angeschrieben. Über einen 
Religionsjournalisten mit Klarheit, Noblesse und Klasse], in: Die Furche / Der Otto, 30.04.2024, 
7 [= Sonderausgabe der österreichischen Wochenzeitung zum Abschied von ofri]. 

– Immer im Dienst der Diözese: Klaus Egger zum 90er, in: Tiroler Sonntag. Kirchenzeitung der 
Diözese Innsbruck, Nr. 16, 18.04.2024, 18. 

– Auferstehung? Echt? Für mich? [Redaktion: Der Frühling weckt „neue Lebensgeister“ und 
manchmal fühlt man sich nach einer Krise „wie neugeboren“. So auch der Jesuit Andreas Batlogg 
nach einer schweren Krankheit. Können solche Erfahrungen und Sprachbilder andeuten, was der 
Glaube an die Auferstehung Jesu meint? Oder verniedlichen sie die Botschaft von Ostern?], in: 
[inne]halten. Magazin für Gesellschaft, gutes Leben und Spiritualität, Nr. 13, 31.03.2024, 30-31. 

– „Gott ist das Wichtigste!“ [Redaktion: Am 5. März jährte sich sein Geburtstag zum 120. Mal, am 
30. März vor 40 Jahren ist er verstorben: Für Karl Rahner stand die Frage nach Gott im Zentrum 
seines Glaubens und Denkens], in: Die Furche (Wien), Nr. 13, 28.03.2024, 4. 
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– Unverzichtbar! Vor 40 Jahren ist Karl Rahner verstorben, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 12, 
24.03.2023, 18-19. 

– Tausende Journalisten gingen durch seine Schule: Wolfgang Seibel (1928–2024) [Redaktion: Der 
Jesuit zählte zu den einflussreichsten katholischen Medienmenschen nach dem Zweiten 
Vatikanischen Konzil], in: CIG 76 (13/2024) 7. 

– Entstellt, verabscheut: Jesus neu sehen [Redaktion: Der Blick aufs Kreuz darf sich nicht im 
Ästhetischen verlieren. Im gemarterten Leib erkennt Andreas R. Batlogg die Spuren der 
Inkarnation], in: CIG 76 (12/2024) 14. 

– Er inspiriert nach wie vor [Redaktion: Vor 120 Jahren wurde Karl Rahner in Freiburg im Breisgau 
geboren. Vor 40 Jahren ist er in Innsbruck gestorben. Ihn zu lesen, lohnt auch heute], in: CIG 76 
(10/2024) 12-15. 

– „Franziskanische“ Willkommenskultur oder: Segen für alle, in: Monatsanzeiger März 2024, St. 
Michael (München). 

– Eine Zeitbombe im Gehirn [Redaktion: Max Kronawitter, Dokumentarfilmer und Theologe, hat 
ein Buch über „seinen“ Tumor geschrieben. Andreas R. Batlogg, selbst Krebspatient und 
Buchautor, erkennt da vieles wieder], in: Die Furche (Wien), Nr. 8, 22.02.2024, 4. 

– Mehr Weniger. Chance zum Verzicht [Redaktion: Die Fastenzeit ist die Einladung, das Loslassen 
einzuüben. Insbesondere von der Verklärung der Vergangenheit sollten wir uns verabschieden], in: 
CIG 76 (8/2024) 2. 

– Hörigkeit, Hölle, Kontrollwahn, Mobbing … [Redaktion: In der katholischen Kirche wird neben 
sexuellem auch „spiritueller“ Missbrauch diskutiert, gerade an Frauen und in geistlichen 
Gemeinschaften. Ein Buch öffnet die Augen dafür], in: Die Furche (Wien), Nr. 7, 15.02.2024, 11. 

– „… wie dich selbst“. Selbstfürsorge [Redaktion: Die Fastenzeit steht vor der Tür. Doch auch in 
der Zeit des Verzichts sollten wir nicht vergessen, uns hin und wieder etwas Gutes zu tun], in: CIG 
76 (7/2024) 5. 

– Geistliche Sterilität oder: Wie geht Fruchtbarkeit? [Redaktion: Die Dinge richtig tun oder die 
richtigen Dinge tun – Andreas R. Batlogg überlegt, wie mehr Geist ins Leben kommt], in: CIG 76 
(4/2024) 5. 

– Bedingungslos, aber begründet. Glaube und Vernunft ergänzen einander, in: CIG 76 (2/2024) 5. 
 
(2023) 
– Weihnachten – ein ver-rücktes Geheimnis, in: Pfarrblatt Dompfarre St. Stephan [Wien] 78 (2023) 

Nr. 3 | Weihnachten 2023, 4-5. 
– Heile Anfänge [Redaktion: „Maria Erwählung“ statt „Maria Empfängnis“? Das katholische 

Marienfest am 8. Dezember transportiert reine Reihe theologischer Hypotheken – etwa jene der 
„Erbsünde“], in: Die Furche (Wien), Nr. 49, 07.12.2023, 9-10. 

– Mensch Maria! Gott setzt immer wieder neue Anfänge, in: Christ in der Gegenwart 75 (49/2023) 
3-4. 

– Diese Kirche kann sich doch bewegen! [Redaktion: Der ins Visier des Vatikans geratene Südtiroler 
Moraltheologe Martin M. Lintner tritt engagiert für eine erneuerte Sexualmoral ein. Sein Opus 
magnum „Christliche Beziehungsethik“ zeigt die Wege dazu auf], in: Die Furche (Wien), Nr. 46, 
16.11.2023, 9. 

– [Impuls:] Wie wollen Sie eigentlich im Sarg liegen?, in: Monatsanzeiger November 2023, St. 
Michael (München). 

– (Allerseelen:) Endlich leben [Redaktion: Mit der eigenen Sterblichkeit konfrontiert zu werden, 
kann Angst machen. Doch uns ist eine Zukunft mit Gott verheißen], in: CIG 75 (44/2023) 5. 

– Hat das Amt den Theologen „geschluckt“? [Redaktion: Erich Garhammer erläutert, wie Joseph 
Ratzinger / Benedikt XVI. über Jahrzehnte hinweg den vatikanischen Blick auf die Kirche in 
Deutschland geprägt hat], in: CIG 75 (42/2023) 7. 

– Wie geht kollektive Wahrheitsfindung? [Redaktion: Am 4. Oktober tagt in Rom die erste Session 
der Weltsynode – erstmals mit stimmberechtigten Frauen. Wende- oder Kipppunkt in der 
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katholischen Kirche? Man sollte dieser Synode und den Synodalen etwas zutrauen!], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 39, 28.09.2023, 2. 

– Bei Zeiten [Redaktion: Mit seinem neuen Gedichtband zeigt sich Wilhelm Bruners als 
sprachversierter Gottessucher], in: Christ in der Gegenwart 75 (39/2023) 5. 

– Ein Antitoxin wider die permanente Schlechtmacherei [Schwerpunktthema: „Gute Nachrichten“], 
in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 37, 10.09.2023, 2. 

– Ein autobiographisches Kalendarium. Heribert Prantl als schreibender Prediger, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 36, 03.09.2023, 12-13. 

– Kirche – trotz des Untergangs [Redaktion: „Notre-Dame brennt und das Christentum erlischt“: 
Andrea Riccardi, Historiker und Mitgründer der Gemeinschaft Sant’Egidio, die auch als 
Friedensvermittlerin Großes leistete, äußert sich zur Krise seiner Kirche. Eine prophetische Rede], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 34, 24.08.2023, 9. 

– Atmen nicht vergessen [Redaktion: Ruhe zu finden und durchzuatmen, fällt dem Menschen 
zunehmend schwer. Ein tiefer Blick ins Evangelium kann helfen] in: CIG 75 (32/2023) 17. 

– Glaube braucht Erfahrung. Anton Zeilinger: Physik und Mystik, in: CIG 75 (30/2023) 2. 
– Mensch Prantl! [Redaktion: Der streitbare Autor stellt in der Buchhandlung Michaelsbund sein 

neues Buch vor], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 29, 16.07.2023, 3. 
– Päpstliche Personalien: Bestellt Franziskus sein Feld? [Redaktion: Der neue Chef der obersten 

Glaubensbehörde, Victor Manuel Fernández, denkt und schreibt wie der Papst], in: CIG 75 
(28/2023) 4. 

– Gesund werden – sich heilen lassen. Leben mit einer Diagnose, die das Leben verändert, in: Te 
Deum. Das Stundengebet im Alltag (Maria Laach), Juli 2023, 345-349. 

– Bis auf Weiteres … [Redaktion: „Don Giorgio“, der „George Clooney des Vatikans“ muss gehen: 
Auf explizite Anweisung des Papstes kehrt Erzbischof Georg Gänswein, Privatsekretär Benedikts 
XVI. und Präfekt des Päpstlichen Hauses, nach Deutschland zurück], in: Die Furche (Wien), Nr. 
25, 22.06.2023, 10. 

– Mario Adorfs Glaubensbekenntnis [Redaktion: Tragen wir Christen die Freude der Guten 
Nachricht genug nach außen? Was auf der Suche nach Gott helfen kann], in: CIG 75 (24/2023) 5. 

– Wann gibt es neue Kardinäle? [Redaktion: Die Zahl der Papstwähler fällt bis Ende 2023 auf unter 
120. Nun ist Papst Franziskus gefragt], in: CIG 75 (22/2023) 6. 

– [Impuls:] Wenn der Flieder blüht … werde ich schlagartig um fünfzig Jahre jünger!, in: 
Monatsanzeiger Mai 2023, St. Michael (München). 

– „Mister Stimmen der Zeit“. Der Jesuit Wolfgang Seibel wird am 3. Mai 95 Jahre alt, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 18, 30.04.2023, 13. 

– Zehn Jahre Papst Franziskus, in: KirchenBrief Kath. Pfarrverband Solln, St. Ansgar – St. Johann 
Baptist, Ostern 2023, [2]. 

– Wie viel Seiten hat die Wahrheit? Georg Gänswein stellt sein neues Buch in München vor – und 
schaut darin vor allem auf sein Leben, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 12, 19.03.2023, 19. 

– Bewegung in die Kirche gebracht. Zehn Jahre Papst Franziskus. Eine Analyse, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 11, 12.03.2023, 17-18. 

– Ein Rufer in der Wüste [Redaktion: Zehn Jahre ist Papst Franziskus im Amt. Gedanken zu einem 
Papst, der es den Gläubigen nicht immer leicht macht – und doch Wichtiges anstößt], in: CIG 75 
(11/2023) 3. 

– Pontifex, der Zeichen setzt [Redaktion: Vor zehn Jahren: Die Wahl von Jorge Mario Bergoglio am 
13. März 2013 zum Bischof von Rom war eine Überraschung. Franziskus‘ Pontifikat erwies sich 
in vielerlei Hinsicht als ebenso neu wie uneindeutig], in: Die Furche (Wien), Nr. 10, 09.03.2023, 
10-11. 

– Gespür für den Augenblick [Redaktion: „Pope 10: Vor genau zehn Jahren, am 13. März 2013, 
wurde der argentinische Jesuit Jorge Mario Bergoglio zum Papst gewählt und gab sich den Namen 
Franziskus. Er steuert die Kirche durch die schwerste Krise seit Jahrhunderten und berührt die 
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Menschen in aller Welt. Wir feiern Papst Franziskus – mit 10 Momenten aus 10 Jahren], in: CIG 
75 (10/2023) 13. 

– Österreichische Bischöfe: Gelungene Visite im Vatikan, in: Herder Korrespondenz 77 (2/2023) 11-
12. 

– [Impuls:] Halb leer oder halb voll?, in: Monatsanzeiger Februar 2023, St. Michael (München). 
– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Radikal glauben, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 4, 22.01.2023, 

25. 
 
(2022) 
– Transparenz-Offensive. Zwischenbilanz der synodalen Prozesse in Österreich und Deutschland, 

in: Quart. Zeitschrift des Forums Wissenschaft-Kultur-Medien [Wien], Nr. 4/2022, 10-12. 
– Aufbruch oder Abbruch? Sechzig Jahre Zweites Vatikanisches Konzil, in: Klerusblatt 102 (2022) 

372-377. 
– Über sich hinausgewachsen [Redaktion: Der Jesuit Markus Inama schreibt in einem neuen Buch 

über seinen Weg in den Orden. Ein Mitbruder stellt den „lässigen Typen“ vor, der mehr als 
Sozialarbeit mit Jugendlichen in Wien und mit Kindern in Sofia aufzuweisen hat], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 51/52, 22.12.2022, 21. 

– „Was soll ich dir tun?“ Weiß ich, was ich will – und was Gott mir tun soll?, in: Pfarrblatt 
Dompfarre St. Stephan [Wien] 77 (2022) Nr. 3 | Weihnachten 2022, 13. 

– Gemeinsam unterwegs. Wie sich die katholische Kirche als Weggemeinschaft verstehen lässt, in: 
Münchner Kirchenzeitung, Nr. 47, 20.11.2022, 2-3. 

– [Impuls:] Kommt noch was?, in: Monatsanzeiger November 2022, St. Michael (München). 
– Aufbruch zu einer neuen Kirche [60 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil (1962-1965)], in: Christ 

in der Gegenwart 74 (41/2022) 2. 
– Kultur der Angst. Machtmissbrauch in der Kirche [Redaktion: 50 Zeugnisse „heilloser Macht“ 

haben Thomas Hanstein, Hiltrud und Peter Schönheit zusammengetragen. Keine leichte Lektüre 
für unseren Rezensenten], in: CIG (42/2022) 7. 

– [Interview:] Viel ungehobenes Potential [Redaktion: Jesuitenpater Andreas Batlogg hat ein neues 
Buch zum Zweiten Vatikanischen Konzil verfasst], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 41, 
09.10.2022, 30. 

– Zurück in die Zukunft [Redaktion: Vor 60 Jahren startete das Zweite Vatikanische Konzil. Es hat 
die Kirche revolutioniert, doch seine Feinde sagen, es habe die katholische Lehre zerstört. Was ist 
damals geschehen?], in: Christ & Welt, Nr. 41, 06.10.2022, 5. 

– GmbH: „Gesellschaft mit begründeter Hoffnung“, in: Jesuiten. Informationen der Jesuiten in 
Zentraleuropa an unsere Freunde und Förderer 73 (2022) H. 3, 7. 

– Seliger 33-Tage-Papst [Redaktion: Am 4. September spricht Papst Franziskus in Rom einen seiner 
Vorgänger, den Kurzzeit-Pontifex Johannes Paul I., selig], in: Die Furche (Wien), Nr. 35, 
01.09.2022, 10. 

– Glaubenszweifel, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 35, 28.08.2022, 4. 
– Mystik ist möglich! Das Credo des Schweizer Jesuiten Niklaus Brantschen – Beten und glauben: 

interreligiös, weltoffen, in: Die Furche (Wien), Nr. 32, 11.08.2022, 9. 
– „Das Konzil wird geknebelt“ [Redaktion: Papst Franziskus hat zehn Chefredakteur(inn)en aus dem 

Umfeld der Jesuiten ein ausführliches Interview gegeben. Aufschlussreiche, mitunter auch 
verstörende Aussagen des gegenwärtigen Pontifex], in: Die Furche (Wien), Nr. 25, 23.06.2022, 
12. 

– [Impuls:] Österliche Menschen (werden), in: Monatsanzeiger Mai 2022, St. Michael (München). 
– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Fronleichnam als „katholische Heerschau“ oder „barocke 

Machtdemonstration“ – das ist vorbei, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 25, 19.06.2022, 27. 
– Wenn Jesus schwierig wird (4): Der entstellte Jesus. Am Ende der Geschichte wird Jesus uns alle 

– überraschen, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Nr. 17, 24.04.2022, 32-33. 
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– Genug davon? [Redaktion: Der Papst warb in Kanada um Versöhnung. Doch immer noch sind 
vermeintlich Sensible zu unsensibel – auch hierzulande], in: CIG 74 (32/2022) 3. 

– Chefsache. Papstbesuch in Kanada, in: CIG 74 (30/2022) 2. 
– Inspiration für Ignatius: García Jiménez de Cisneros (1455–1510) [Redaktion: Die berühmten 

Exerzitien des Ignatius von Loyola sind nicht vom Himmel gefallen. Eine seiner Vorlagen liegt 
jetzt auf Deutsch vor], in: CIG 74 (26/2022) 5. 

– Kardinalzahlen. Papst ernennt 21 neue Kardinäle [Redaktion: Am 27. August bekommt das 
Kardinalskollegium Zuwachs. Die jüngsten Ernennungen von Papst Franziskus zeigen: Die 
künftigen Papstwähler werden jünger und internationaler], in: CIG 74 (23/2022) 18. 

– Nichts lässt sich „wegostern“, aber … Auferstehung erinnern und Auferstehung feiern, heißt 
gerade nicht: Schwamm drüber!, in: CIG 74 (17/2022) 4. 

– Wenn Jesus schwierig wird (3): Der lernende Jesus. „Alle deine Kinder sind Schüler des Herrn, 
und groß ist der Friede …“, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, Nr. 16, 17.04.2022, 34-35. 

– Wenn Jesus schwierig wird (2): Der brutale Jesus. „Es ist gefährlich, Jesus nahe zu sein, 
brandgefährlich“, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rottenburg-
Stuttgart, Nr. 15, 10.04.2022, 30-31. 

– Jesusbuch mit Tiefgang: „Jesus einfach um den Hals fallen“. Interview mit Stefan Kronthaler und 
Stefan Hauser, in: Der Sonntag (Wien), 10.04.2022, 4-5. 

– „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“. Jesus – und sein Wahrheitsanspruch, in: Impulse. 
Magazin der Pfarrei St. Johann Baptist Gröbenzell. Ostern 2022 („Nichts als die Wahrheit“), 10-
11. 

– Wenn Jesus schwierig wird (1): Der harmlose Jesus. Seine Nähe heilte, sein Körper war wie 
göttliche Medizin, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rottenburg-
Stuttgart, Nr. 14, 03.04.2022, 32-33. 

– Wenn Jesus schwierig wird ... So kennen wir Jesus, und so lieben wir ihn: barmherzig und 
verständnisvoll, gütig und verzeihend, segnend und heilend, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das 
Magazin für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 14, 03.04.2022, 10-13. 

– Missionarische Bekehrung [Redaktion: 2013 wurde Franziskus zum Papst gewählt, weil viele 
Kardinäle auf eine Kurienreform drängten. Neun Jahre dauerte es, bis diese da war: Praedicate 
Evangelium ist ein großer Wurf], in: Die Furche (Wien), Nr. 13, 24.03.2022, 9. 

– „Auskotzete“. Wer jetzt (noch) um Vertrauen für die Kirche wirbt, macht sich fast lächerlich: Das 
„System“ erodiert. Vom Leiden und Verzweifeln – und dennoch Hoffen!, in: CIG 74 (14/2022) 4. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] In Sack und Asche herumgehen (müssen), in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 10, 06.03.2022, 27. 

– Seit 100 Jahre wieder: Jesuiten in Sankt Michael (1921–2021), in: Archiv der Zentraleuropäischen 
Provinz der Jesuiten (Hg.), 100 Jahre Jesuiten an St. Michael in München. Bearbeitet v. Clemens 
Brodkorb – Niccolo Steiner (Kleine Schriften aus dem Archiv der Zentraleuropäischen Provinz 
der Jesuiten, Bd. 7). München 2022, 3-9. 

– Seliger Alfred Delp? [Redaktion: Er war ein Glaubenszeuge und hatte prophetische Züge. Seine 
Diagnosen zu Zeit und Kirche sind gerade heute aktuell. Vor diesem Hintergrund verwundert es, 
dass der große Jesuit Alfred Delp (1907–1945) nach wie vor kein offizieller Seliger ist. Hat sein 
Orden Mühe mit ihm? Eine persönliche Annäherung.], in: CIG 74 (6/2022) 18. 

– Erich Przywara. Die Theologie kann sich von ihm „zu ihrem Segen erschrecken lassen“, in: 
Internationale Katholische Zeitschrift „Communio“ 51 (2022) 109-113. 

– Romeros Freund [Redaktion: Der 1977 in El Salvador ermordete Befreiungstheologe Rutilio 
Grande wird am 22. Januar seliggesprochen, zusammen mit seinen Begleitern und dem 
Franziskaner Cosma Spessotto. Glaube und Gerechtigkeit ließen sich für sie nicht trennen], in: 
CIG 74 (4/2022) 5. 
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– 1977 ermordet, 2022 selig [Redaktion: Er wurde 1977, mit Mesner und Ministrant, in El Salvador 
ermordet und war Beispiel für den Märtyrerbischof Óscar Romero. Am 22. Jänner wird Rutilio 
Grande SJ seliggesprochen], in: Die Furche (Wien), Nr. 3, 20.01.2022, 9. 

– Ein „cooler Typ“ im Mönchsgewand [Redaktion: Wenn sich ein Ordensmann wie der Benediktiner 
Nikodemus Schnabel unter #FragEinenMönch auf die Kommunikationsweise der Social Media 
einlässt, muss er kurz und peppig antworten. Das Ergebnis gibt es jetzt auch in Buchform], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 1, 05.01.2022, 9. – Nachdruck in: Klerusblatt 102 (2022) 36-37. 

– Erich Przywara S.J., el „influencer“ invisible, in: Manresa. Revista espiritualidad ignaciana 94 
(2022) no. 370, 91-95. 

 
(2021) 
– Boden für Neuland bereiten [Redaktion: Er ist der erste Lateinamerikaner auf dem Stuhl Petri. 

Und der erste Jesuit. Als er 2013 mit 77 zum Papst gewählt wurde, schien ein kurzes Pontifikat 
bevorzustehen. Zu Franziskus’ Geburtstag am 17. Dezember 2021], in: Die Furche (Wien), Nr. 50, 
16.12.2021, 9. 

– „Gelt, Jesus …“, in: Pfarrblatt Dompfarre St. Stephan [Wien] 76 (2021) Nr. 3 | Weihnachten 2021, 
12. 

– Lebenshilfe und Lebensdeutung. Pater Karl Kern SJ gibt „Einblicke in das Johannesevangelium“, 
in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 47, 21.11.2021, 31. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“: „Was würde Christus an meiner Stelle tun?“] Passwort vergessen?, 
in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 47, 21.11.2021, 27. 

– [Impuls:] Adieu!, in: Monatsanzeiger November 2021, St. Michael (München). 
– Das Mysterium wiederentdecken. „Die Kirche erwacht in den Seelen“ Stirbt sie auch dort? Vom 

Sinn und Nutzen einer Guardini-Lektüre, in: CIG 73 (37/2021) 6-7. 
– Sein Leben betend zur Sprache bringen [Redaktion: Wird Karl Rahner (1904–1984) immer noch 

gelesen, weil er immer wieder gedruckt wird? Oder wird er immer wieder gedruckt, weil man ihn 
nach wie vor liest? Egal wie: Rahner wird gelesen! Gerade auch sein Klassiker „Von der Not und 
dem Segen des Gebetes“], in: CIG 73 (36/2021) 17. 

– Gespür für das Christentum [Redaktion: In ihrer Essaysammlung „geistesgegenwärtig sein“ sagt 
die deutsche Ex-Politikerin und katholische Intellektuelle Annette Schavan dem Christentum eine 
große Zukunft voraus], in: Die Furche (Wien), Nr. 35, 02.09.2021, 10. 

– [Impuls:] Hauptsache, man wird nicht erwischt?, in: Monatsanzeiger September 2021, St. Michael 
(München). 

– Gelt … – Jesus! Was ich von Sophie Scholl gelernt habe, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das 
Magazin für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 35, 29.08.2021, 24. 

– Vom Tag mit der Kanonenkugel an [Redaktion: „Ignatius 500“ – Ein jesuitisches Gedenkjahr: Der 
größte Männerorden der katholischen Kirche nimmt das 500-Jahr-Jubiläum des 
Bekehrungserlebnisses des Ordensgründers Ignatius von Loyola als Anlass zur Reflexion], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 31, 05.8.2021, 10. – Nachdruck in: Freinberger Stimmen. Schulverein 
Kollegium Aloisianum [Linz a.d.D.] 91 (2020/21) 18-20. 

– Spirituelle Vorsorge treffen. Ein Besuch in meiner geistlichen Hausapotheke, in: unterwegs. 
Pfarrbrief der Katholischen Pfarrei St. Sebastian, 85560 Ebersberg, Sommer 2021, 20-22. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“: Fromm und klug] Am 31. Juli ist der Gedenktag von Ignatius von 
Loyola (1491–1556), in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 31, 01. 08.2021, 27. 

– Wofür es sich lohnt, in der Kirche zu bleiben, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 26, 27.06.2021, 10-12. 

– Poeten, wenn wir beten [Redaktion: Aber bitte mit echten, wahren Worten! Der Würzburger 
Pastoraltheologe Erich Garhammer bringt Literaten mit Philosophen, Theologen und anderen 
Denkern ins Gespräch], in: Christ in der Gegenwart 73 (2021/24) 7. 

– [Impuls:] Paradiesische Zustände, in: Monatsanzeiger Juni 2021, St. Michael (München). 



 

 

 

 
27 

– Hoffen gegen alle Hoffnung. Was hält, was trägt – nach einer Krebsdiagnose?, in: adeo. Das 
Magazin der kath. Pfarreiengemeinschaft Utting-Schondorf, Frühjahr 2021, 12-13. 

– Wem gehört Sophie Scholl? [Redaktion: Die Vorzeigefrau im NS-Widerstand bleibt eine 
unbequeme Heldin. Hinterfragt gehören zu ihrem 100. Geburtstag die vielen 
Instrumentalisierungen der „deutschen Jeanne d’Arc“], in: Die Furche (Wien), Nr. 19, 12.05.2021, 
2. 

– Ein geistlicher Tausendsassa [Redaktion: Petrus Canisius – Theologe, Bildungsreformer, 
Missionar, Gefangenenseelsorger, Kollegsgründer, Schriftsteller, Diplomat: Zum 500. Geburtstag 
des Patrons der neuen Zentraleuropäischen Jesuitenprovinz], in: Die Furche (Wien), Nr. 18, 
06.05.2021, 9. 

– [Vorwort:] Ein Kirchenreformer, der überzeugte: Petrus Canisus, in: Pfarrbrief April/Mai 2021: 
500 Jahre Petrus Canisius – „Persevera – Halte durch“, Pfarrei St. Canisius, Ingolstadt-Ringsee, 3. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Nach Christi Auferstehung leben (lernen), in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 17, 25.04.2021, 27. 

– Mit Osteraugen sehen [Redaktion: Wie fassen wir, was an Ostern geschehen ist? Die 50-tägige 
Osterzeit bietet sich als Schule für ein neues Sehen an. Sie kann uns zum wirklichen Hinschauen 
führen, zum Erkennen jenseits des allzu Sinnenfälligen – und so zum Glauben], in: CIG 73 
(16/2021) 5. 

– Das Evangelium der Landschaft [Redaktion: Erinnerung an den Mönch, den Reiseleiter und 
Archäologen Bargil Pixner (1921–2002), der Ende März seinen Hunderter gefeiert hätte], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 15, 15.04.2021, 10. 

– Den wir denken. Neue Gedichte über Gott und die Welt von Huub Oosterhuis, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 15, 11.04.2021, 19. 

– [Impuls:] Schauen – mit Osteraugen, in: Monatsanzeiger April 2021, St. Michael (München). 
– Dem Leid ins Gesicht sehen. Von Papst Franziskus lernen: Veronika werden. Gedanken zur 6. 

Kreuzwegstation „Veronika reicht Jesus das Schweißtuch“, in: Pfarrblatt Dompfarre St. Stephan 
[Wien] 76 (2021) Nr. 1 | Ostern 2021, 13-14. 

– Abrechnung als Wahrheit? [Redaktion: „Nur die Wahrheit rettet“: Doris Wagner, ehemalige 
Ordensfrau, Missbrauchsopfer und Publizistin, und Filmemacher Christoph Röhl kratzen am 
„System Ratzinger“. Ihr Buch legt die Schwächen der katholischen Kirche(nspitze) und des 
emeritierten Pontifex schonungslos offen], in: Die Furche (Wien), Nr. 10, 11.03.2021, 10. 

– Von Petrus Canisius lernen? Von der Theologie zur Praxis des ökumenischen Dialogs, in: Jesuiten. 
Mitteilungen der österreichischen Jesuiten 95 (2021) H. 1, 12-13. 

– Rama dama [Redaktion: Beim Fasten geht es nicht zwingend darum, zu verzichten, bis es weh tut. 
Die Fastenzeit ist vielmehr eine Gelegenheit, darüber nachzudenken, worauf wir in unserem 
Überfluss nicht zwingend angewiesen sind. Es geht um eine Generalinventur, um ein „Ausmisten 
von innen“. Also, auf geht’s:], in: CIG 73 (9/2021) 5. 

– [Impuls:] Rama dama, in: Monatsanzeiger Februar 2021, St. Michael (München). 
– [Kolumne „Glaube im Alltag“: Das Papst-Buch „Wage zu träumen“] „Helmut Schmidt („Schmidt 

Schnauze“) meinte einmal in Richtung Willy Brandt: „Wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen.“, 
in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 3, 17.01.2021, 27. 

 
(2020) 
– Andere Welt ist möglich [Redaktion: „Wage zu träumen“: Die Vision von Papst Franziskus für die 

Post-Covid-Welt(-ordnung). Und vielleicht sein bisher persönlichstes Buch], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 50, 10.12.2020, 9. 

– Die Träume des Franziskus [Redaktion: Papst Franziskus ist überzeugt: Die Welt kann aus der 
Corona-Krise mit einer besseren Zukunft herauskommen. Darüber schreibt er in seinem Buch 
„Wage zu träumen“. Pater Batlogg hat es für uns gelesen], in: Münchner Merkur, 01.12.2020, 4. 

– [Impuls:] „Ich will, dass Du bist“, in: Monatsanzeiger Dezember 2020, St. Michael (München). 
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– Ein „Volkstribun“ war Ignatius nicht [Predigt in der Konzilsgedächtniskirche Wien-Lainz, 31. 7. 
2020], in: Altkalksburger. Das Magazin der Alt-Jesuitenschülerinnen und -schüler [Wien], 
November 2020, 21-22. 

– Rechnen wir noch mit Gott?, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, Nr. 46, 15.11.2020, 10-13. 

– Päpstliches Krisenmanagement [Redaktion: Wie der Jesuit Jorge Mario Bergoglio mit 
Trostlosigkeit umgeht: Ein neu übersetztes Buch zeigt, worauf der Papst im Umgang mit nicht nur 
mit persönlichen Krisen setzt. Ebenso ein Hinweis darauf, auf welche Mittel der Pontifex auch in 
den aktuellen Stürmen wider ihn vertraut], in: Die Furche (Wien), Nr. 46, 12.11.2020, 12. 

– Das Virus als Zäsur [Redaktion: Ein neuer Sammelband – mit Beiträgen von Walter Kasper über 
Tomáš Halík bis zum Papst – reflektiert die Folgen der aktuellen Krise für das christliche 
Selbstverständnis], in: Die Furche (Wien), Nr. 43, 22.10.2020, 10. 

– Ethik des barmherzigen Samariters [Redaktion: „Fratelli tutti“ II: In seiner neuen Sozialenzyklika 
blickt Papst Franziskus auf die Welt unter dem Eindruck der gesellschaftlichen Verwerfungen, die 
die Corona-Pandemie nicht verursacht, aber zugespitzt hat], in: Die Furche (Wien), Nr. 41, 
08.10.2020, 10. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Vor Corona – das war einmal, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 
39, 27.09.2020, 27. 

– Häftling Nummer 1442, der Jesuit und sein Orden [Nachdruck aus CIG 6/2020], in: Peter Kern 
(Hg.), Alfred Delp – Ein Zeugnis, das bleibt. Zum 75. Todestag. Alfred-Delp-Jahrbuch 11/12. 
Berlin 2020, 36-38. 

– Das Geheimnis der ignatianischen Spiritualität. Wie funktioniert jesuitisches Krisenmanagement? 
In den „Briefen in Bedrängnis“ erhalten wir durch Papst Franziskus hilfreiche Anregungen, wie 
wir Trostlosigkeit und Krisen bewältigen können, in: Straubinger Tagblatt, 12.09.2020, 
Wochenendbeilage. 

– [Impuls:] Kirchen-, Glaubens-, Gotteskrise, in: Monatsanzeiger September 2020, St. Michael 
(München). 

– Der Papst in Bedrängnis. Ist ein Papst gegen Traurigkeit und Resignation gefeit? Darf er 
verzweifelt sein? Depressiv? Wie der Papst mit Trost und Trostlosigkeit umgeht, in: Christ in der 
Gegenwart 72 (2020) 373-374. 

– [Impuls:] Ich bin dann mal weg, in: Monatsanzeiger Juli / August 2020, St. Michael (München). 
– Aufbruch in die Moderne. Welche Veränderungen das Zweite Vatikanische Konzil in der Kirche 

bewirkte – und bewirkt, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 24, 14.06.2020, 2. 
– 75 Jahre Kriegsende. Zeitzeugen erinnern sich: Fastenpredigten aus St. Michael von 2020 

veröffentlicht, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 23, 07.06.2020, 25. 
– Bibel gegen den Strich gebürstet [Redaktion: Er hat die Bibel in seinen Büchern und Exerzitien – 

und noch mehr bei seinen unnachahmlichen Touren in Israel und Palästina – vielen Menschen 
nahegebracht. Zum 80. Geburtstag des Priesters, Schriftstellers und „Landschaftstheologen“ 
Wilhelm Bruners], in: Die Furche (Wien), Nr. 23, 04.06.2020, 10. 

– Zuhause in zwei Zelten [Redaktion: Der Priesterdichter und leidenschaftliche Bibeltheologe 
Wilhelm Bruners lässt aus seinen reichen Erfahrungen mit dem Buch der Bücher und mit dessen 
Ur-Lebensraum in Israel und Palästina neue Sprachräume entstehen], in: CIG 72 (2020) 234. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“: Pfingsten] Hans Waldenfels SJ, der viele Jahre an der Uni Bonn 
lehrte, stellt in einem seiner Bücher  fest …, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 22, 31.05.2020, 27. 

– [Impuls:] … dann leben wir auf, in: Monatsanzeiger Mai 2020, St. Michael (München). 
– Mein Leib, meine Seele, mein Vater [Redaktion: Am Sterbebett und am Grab: Priesterliches 

Empfinden eines Sohnes in Trauer und Wehmut und voller Sehnsucht nach Nähe und Heilung], in: 
CIG 72 (2020) 164. 

– Prozesse anstoßen statt Räume besetzen. Hat sich unter Papst Franziskus kirchlich etwas 
verändert?, in: Jesuiten. Nachrichten der österreichischen Jesuiten 94 (2020) H. 1, 12-13. 
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– Der zeitgemäße Beter. Biblisch inspiriert und rückgebunden: Gebete von Huub Oosterhuis, in: 
CIG 72 (2020) 130. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“: Fastenzeit] Sein Wort vom „Trachtenvereinschristentum“ im 
„Heiligen Land“ Tirol machte die Runde, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 9, 01.03.2020, 27. 

– Kampf um Visionen – und Macht [Redaktion: Der Vatikanist Marco Politi zeichnet in seinem 
neuen Buch „Das Franziskus-Komplott“ ein düsteres Bild der Ränke wider den gegenwärtigen 
Papst. Seine These: Vor allem soll die Wahl von Franziskus’ Nachfolger beeinflusst werden], in: 
Die Furche (Wien), Nr. 9, 27.02.2020, 10. 

– Kirche – verbeult, aber besser als ihr Ruf, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 7, 16.02.2020, 7-13. 

– Häftling Nummer 1442, der Jesuit und sein Orden [Redaktion: Er war Ordensmann, Theologe, 
Redakteur und im Widerstand aktiv – Alfred Delp, dessen theologische Bedeutung zuletzt im CIG 
ausgeleuchtet wurde (Nr. 5, S. 61). Ein Jesuit erinnert sich, 75 Jahre nach dem gewaltsamen Tod 
des Mitbruders, welche Spuren dieser im Orden und bei ihm selbst hinterlassen hat], in: CIG 72 
(2020) 70. 

– [Impuls:] IHS – ein Lebensprogramm, in: Monatsanzeiger Februar 2020, St. Michael (München). 
– Meine Begegnung mit Alfred Delp [Redaktion: Am 2. Februar jährt sich der Tag, an dem Alfred 

Delp von den Schergen des NS-Regimes exekutiert wurde, zum 75. Mal. Nicht nur das, was der 
junge Jesuit „Im Angesicht des Todes“ hinterlassen hat, darf nicht dem Vergessen anheim fallen], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 5, 30.01.2020, 10. 

 
(2019) 
– Sympathische Zweifler, in: Christ in der Gegenwart 71 (2019) 454. 
– Sehnsucht nach Wandlung [Redaktion: Am Sonntag beginnt in Rom die Bischofssynode zu 

Amazonien. Neben den bedrängenden Fragen um die Erhaltung des Lebensraums geht es auch um 
die Eucharistiefähigkeit der Gemeinden], in: Die Furche (Wien), Nr. 40, 03.10.2019, 15. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Wie geht das: gut voneinander denken, wohlwollend voneinander 
sprechen?, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 40, 06.10.2019, 27. 

– [Impuls:] Jenseitsvorstellungen und Kontrollwahn, in: Monatsanzeiger Oktober 2019, St. Michael 
(München). 

– Kontrollwahn für das Diesseits, in: CIG 71 (2019) 375. 
– „Üso Kaplo“ – der Theologe im Bregenzerwald [Redaktion: Erinnerung an den vor 125 Jahren 

geborenen Franz Michel Willam, der weit mehr war, als seine fünf Jahrzehnte währende 
Kaplanstätigkeit in Vorarlberg vermuten lässt], in: Die Furche (Wien), Nr. 34, 22.08.2019, 14. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Aufatmen (lassen), in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 26, 30.06. 
2019, 27. 

– Impuls [Die Erfahrung gelebter Ökumene], in: Jesuiten. Nachrichten der österreichischen Jesuiten 
93 (2019) H. 2, 19. 

– Bin ich ein neuer Mensch?, in: CIG 71 (2019) 210. 
– Das fünfte Evangelium. Die biblischen Landschaften faszinieren Pilger und Touristen, können aber 

auch allzu fromme Vorstellungen irritieren, in: CIG 71 (2019) 203. 
– Nach Christi Geburt – nach Christi Auferstehung, in: Herz Jesu (München), Pfarrbrief Frühjahr / 

Sommer 2019, (o. S.). 
– Warum lässt Gott Leid zu? Eine ewige Menschheitsfrage: das Problem der Theodizee, in: 

Münchner Kirchenzeitung, Nr. 15, 14.04.2019, 2. 
– „Gott mit uns – das tröstet, das stärkt, das hilft“. Der Münchner Jesuit Andreas Batlogg über seine 

Krebserkrankung und dennoch heilsame Erfahrungen, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das 
Magazin für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 15, 14.04. 2019, 28-29. 

– [Impuls:] Endlich leben!, in: Monatsanzeiger März 2019, St. Michael (München). 
– Glaube als Quelle des Vertrauens im Leben. Gemeinsam schwierige Zeiten aushalten können, 

Interview, in: Lochauer Pfarrbatt Nr. 1 / März – Mai 2019, 6. 
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– Er schaut in die Augen! Papst Franziskus. Ein Mann seines Wortes (Wim Wenders, 2018), in: 
Lebendige Seelsorge 70 (2019) 29-31. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Wieviel Barmherzigkeit verdiene ich?, in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 14, 07.04.2019, 27. 

– Durchkreuzt. Mein Leben mit der Diagnose Krebs, in: Pfarrblatt Andelsbuch (Österreich), Nr. 160, 
1/2019, 34-36. 

– Es ist nie genug! Vom 21. bis 25. Februar kommen in Rom die Vorsitzenden der 
Bischofskonferenzen der Welt zusammen, um das Missbrauchsthema zu beraten. Für die Kirche 
ein schwieriger Lernprozess, in: Die Furche (Wien), Nr. 8, 21.02.2019, 15. 

– „Alles für alle“. Huub Oosterhuis‘ Glaubensbuch, in: Geist und Leben 91 (2019) 92-96. 
– Lang überfälliger Weckruf. Brisante Folge einer brisanten Neuerscheinung: Am 

Veröffentlichungstag von Doris Wagners „Spiritueller Missbrauch“ wurde bekannt, dass P. 
Hermann Geißler, Büroleiter in der Glaubenskongregation, zurücktritt, in: Die Furche (Wien), Nr. 
5, 31.01.2019, 15. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Kenne ich meinen Tauftag?, in: Münchner Katholische 
Kirchenzeitung, Nr. 2, 13.01.2019, 27. 

– Gottes Kraft in Menschenwürde. Am 21. Dezember jährte sich der Todestag des Kirchenhistorikers 
und Patristikers Hugo Rahner zum 50. Mal. Nicht nur Papst Franziskus schätzt den älteren Bruder 
Karl Rahners ob seiner Theologie der Verkündigung, in: Die Furche (Wien), Nr. 1, 03.01. 2019, 
14. 

 
(2018) 
– Fromme Phrasen auf dem Prüfstand, in: Lassalle-Haus (Bad Schönbrunn/ZG). Impuls Nr. 60 

(Dezember 2018), 2. 
– [Impuls:] Stille bewegt, in: Monatsanzeiger Dezember 2018, St. Michael (München). 
– „Gott kommt mit uns auf Hühneraugenhöhe“. Auch im Buch „Jessas, Maria und Josef“ geht 

Münchens rebellischer Pfarrer Rainer Maria Schießler mit seiner Kirche ordentlich ins Gericht, 
Die Furche (Wien), Nr. 48, 29.11.2018, 15. 

– Conversión!, Das heißt: Umkehr! Papst Franziskus erhebt am kommenden Sonntag den 
salvadorianischen Märtyrerbischof Óscar Arnulfo Romero († 1980) zur Ehre der Altäre, in: Die 
Furche (Wien), Nr. 41, 11.10.2018, 15. 

– [Impuls:] Respekt (lernen), in: Monatsanzeiger Oktober 2018, St. Michael (München). 
– Für immer, in: Christ in der Gegenwart 70 (2018) 418. 
– Hinweis auf einen Sprachhygieniker [Andreas König: Im Kreuzgang. Gedichte], in: Die Furche 

(Wien), Nr. 36, 06.09.2018, 15. 
– Umstritten, bekämpft – und neu zu entdecken. Vor fünfzig Jahren veröffentlichte Paul VI. 

„Humanae vitae“, dessen Verbot der künstlichen Verhütung in der katholischen Welt bis heute 
diskutiert wird. Die Enzyklika aus der Sicht eines Nachgeborenen, in: Die Furche (Wien), Nr. 29, 
19. 07.2018, 10-11. 

– Großer Kirchenvater des 20. Jahrhunderts. Mehr als zwei Meter im Buchregal: 27.100 Seiten. Das 
monumentale Projekt, Karl Rahners „Sämtliche Werke“ herauszubringen, fand nach 23 Jahren mit 
Band 32/2 seinen Abschluss. Der 1984 verstorbene Titan der Theologie ist nun vollständig editiert 
nachzulesen, in: Die Furche (Wien), Nr. 27, 05.07.2018, 13. – Englische Übersetzung: Church 
Father of the Twentieth Century, in: Philosophy & Theology. Marquette University Journal 30 
(2018) 503-506. 

– [Impuls:] „Frömmelnde Floskeln öden an“, in: Monatsanzeiger Mai 2018, St. Michael (München). 
– [Impuls:] „Jetzt bin ich nur noch neugierig“, in: Monatsanzeiger April 2018, St. Michael 

(München). 
– Wie neugeboren, in: Christ in der Gegenwart 70 (2018) 151. 
– Der berüchtigte Judaskuss [Amos Oz, Jesus und Judas], in: CIG 70 (2018) 150. 
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– Der Papst als Politiker? „Weiter denken“: Franziskus mischt sich ein – in der Kirche wie in der 
Welt, in: Die Furche (Wien), Nr. 10, 08.03.2018, 13. 

– Zweifeln, nicht verzweifeln. Wie Heilige den Glauben in Frage stellen, in: Tiroler Sonntag, 18.01. 
2018, 4-5 [Nachdruck aus: Jahrbuch der Diözese Gurk 2018]. 

– Zweifeln, nicht verzweifeln. Wie Heilige den Glauben in Frage stellen, in: Bischöfliches Gurker 
Ordinariat (Hg.), Jahrbuch der Diözese Gurk / Zbornik krške škofije 2018. Redaktion: Matthias 
Kapeller. 41. Jahrgang. Klagenfurt 2018, 54-57. 

– Messianische Sehnsucht. Huub Oosterhuis legt ein „Lehrgedicht über Jesus von Nazaret“ vor, in: 
Münchner Katholische Kirchenzeitung, Nr. 1, 07.01.2018, 28. 

 
(2017) 
– Du musst er werden! [Redaktion: Religiöse Dichtung in jesuanischem Geist: Das präsentiert Huub 

Oosterhuis in seinem neuen Buch aufs Vortrefflichste], in: Christ in der Gegenwart 69 (2917) 574. 
– Ich bin für dich da!, in: CIG 69 (2017) 568. 
– Winter in Rom. Camilo Maccise OCD (1937-2012), eine prophetische Stimme aus Mexiko, in: 

Stimmen der Zeit 235 (2017) 699-703. 
– Gesichter, Namen und Geschichten. [Redaktion: Der Vorarlberger Jesuit Markus Inama berichtet 

in einem sehr persönlichen Buch von seiner sozialen Aufbauarbeit mit Kindern und Jugendlichen 
in Bulgarien], in: Die Furche (Wien), Nr. 48, 30.11.2017, 15. 

– [Impuls:] Wie explosiv darf es denn sein?, in: Monatsanzeiger November 2017, St. Michael 
(München). 

– Den Menschen sehen! Peter Balleis SJ zur Flüchtlingsfrage, in: StdZ 235 (2017) 554-558. 
– Scharfzüngige Kritik. So what? [Redaktion: Die deutsche Religionsjournalistin Christiane Florin 

legt in ihrem neuen Buch „Der Weiberaufstand“ eine Streitschrift zum Thema Frauen in der Kirche 
vor. Manches darin lässt sprachlos zurück], in: Die Furche (Wien), Nr. 29, 20.07.2017, 13. 

– Jetzt oder nie! „Franziskanisch“ inspirierte Weckrufe von Hans Waldenfels SJ, in: StdZ 235 (2017) 
493-496. 

– [Impuls:] Zu Gott überlaufen?, in: Monatsanzeiger Juni 2017, St. Michael (München). 
– Religion als großes Theater? Heiner Geißler (ver-)zweifelt an Gott, in: StdZ 235 (2017) 419-421. 
– Kirche, trotz allem. Zwischen Franziskus und Frustration: Walter Kasper, Helmut Krätzl, 

Wunibald Müller und Thomas Frings, in: StdZ 235 (2017) 347-352. 
– Papst Franziskus – Brückenbauer zwischen Himmel und Erde [Redaktion: Was bedeutet der Titel 

„Pontifex Maximus“ Wie wird Papst Franziskus diesem Titel gerecht? Andreas R. Batlogg SJ über 
einen Brückenbauer, der nicht nur Brücken zwischen Menschen baut], in: Pfarrblatt Dompfarre 
St. Stephan [Wien] 72 (2017) Nr. 1 | Ostern 2017, 16. 

– Schweigt Gott? Martin Scorseses Film „Silence“ über die Jesuitenmission in Japan thematisiert 
nicht nur Glaubensfragen, in: alle welt. Missio – Päpstliche Missionswerke in Österreich (Wien), 
März/April 2017, 20-21. 

– Wenn ein Papst zurücktritt [Redaktion: Der Münsteraner Kirchenhistoriker Hubert Wolf kritisiert 
in seinem neuen Buch „Konklave“ die „symbolische Kommunikation“ des emeritierten Papstes], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 15, 13.04.2017, 6. 

– Wir Flüchtlinge. Ausgewählte neuere Literatur, in: StdZ 235 (2017) 269-272. 
 
(2016) 
– Sind wir alle Flüchtlinge? Das Vermächtnis von Rupert Neudeck (1939-2016), in: Stimmen der 

Zeit 234 (2016) 834-836. 
– Die Provokationen des Pontifex. [Redaktion: Franziskus ist, was man in Lateinamerika einen 

„Pastoralista“ nennt.“ Zum 80. Geburtstag des „Papstes vom anderen Ende der Welt“], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 50, 15.12.2016, 14. 
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– Nein, es gibt keine zwei Päpste [Redaktion: Für den Band „Letzte Gespräche“ hat Benedikt XVI. 
dem Journalisten Peter Seewald auch als emeritierter Papst Interviews gegeben], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 37, 15.09.2016, 13. 

– (zus. mit Norbert Reck:) Neunzig Jahre Jürgen Moltmann. Theologe der Hoffnung, in: StdZ 234 
(2016) 492-495. 

– „Wir brauchen den Mut zur Veränderung“ [Redaktion: Rainer Maria Schießler, Pfarrer in München 
ist ein Original. Und ein Bestsellerautor. Annäherungen an einen kantigen Gottesmann, der für 
seine Kirche begeistern will], in: Die Furche (Wien), Nr. 27, 07.07.2016, 11. 

– Grenzenlose Barmherzigkeit. Papst Franziskus gibt Auskunft, in: StdZ 234 (2016) 283-286. 
– (zus. mit Norbert Reck:) Neu staunen lernen von Navid Kermani. Ein Muslim interessiert für das 

Christentum, in: StdZ 234 (2016) 201-204. 
– Papst Franziskus liest Jorge Mario Bergoglio, in: StdZ 234 (2016) 80-86. 
– Kultur der Achtsamkeit. Vom Grenzgänger Martin Kämpchen lernen, in: StdZ 234 (2016) 56-58. 
 
(2015) 
– Frischer Wind? Der Papst reißt die Fenster auf – Anmerkungen zur Familiensynode 2014/15, in: 

Blickpunkt Altschwabing. Das Pfarrverbands-Magazin von St. Sylvester und St. Ursula Nr. 2 / 
Ausgabe 2015/16 [München], 60-61. 

– Ich – und der Papst. Hans Küngs persönliche Papstgeschichte(n), in: Stimmen der Zeit 233 (2015) 
847-850. 

– Warum? Antwortversuche von J. B. Brantschen auf die Zumutungen des Lebens, in: StdZ 233 
(2015) 784-786. 

– Familienvielfalt wahrnehmen und würdigen. Eine außerordentlich gelungene Publikation aus der 
Schweiz, in: StdZ 233 (2015) 702-705. 

– Lebenslanges Lernen. Ein Plädoyer für intellektuelle Redlichkeit, in: Bundesgymnasium Bregenz, 
Jahresbericht Schuljahr 2015/2016. Bregenz 2015, 5-13. 

– Grenzenlose Barmherzigkeit? Was uns Papst Franziskus zumutet, in: charismen. Ordenschristen 
für Kirche und Gesellschaft 27 (2015) H. 4, 2-8. 

– Ein weltkirchlicher Prozess [Redaktion: „Krieg der Kardinäle“ etc. Wer möchte wirklich wissen, 
was sich hinter den Kulissen abspielt? Ich nicht], in: Die Furche (Wien), Nr. 39, 24.09.2015, 3-4. 

– Protest vor der Marinebasis [Redaktion: Die Eucharistie als stumme Demonstration für den 
Frieden? Vor einem geplanten Militärstützpunkt in Südkorea ist die Verbindung von Christsein 
und Politik täglich zu beobachten], in: Christ in der Gegenwart 67 (2015) 452. 

– Christsein heute: Von Alfred Delp lernen?, in: Korrespondenz zur Spiritualität der Exerzitien 65 
(2015), Nr. 107, 41-49. 

– Glücksfälle der Kirche. Alois Glück und Martin Werlen OSB – zwei Wegweiser, in: StdZ 233 
(2015) 636-638. 

– Kulturkatholizismus. Studien zum Weg deutscher Katholiken in die deutsche Kultur 1900 bis 
1933, in: StdZ 233 (2015) 490-492. 

– Wie Oscar Romero selig wurde [Redaktion: Als er Erzbischof wurde, galt er als Kandidat der 
Mächtigen. Doch die Ermordung eines Freundes verwandelte sein Leben. Drei Jahre blieben ihm 
da noch als Apostel der Armen], in: Die Furche (Wien), Nr. 21, 21.05.2015, 3-4. 

– Der Widerstand des Alfred Delp [Redaktion: Am 2. Februar jährt sich die von Alfred Delp durch 
das nationalsozialistische Regime zum 70. Mal. Zur Erinnerung an den Jesuiten und Mystiker], in: 
Die Furche (Wien), Nr. 5, 29.01.2015, 13. 

– „Mein Tod gehört mir“. Hans Küng und Nikolaus Schneider plädieren für ein selbstbestimmtes 
Sterben, in: StdZ 233 (2015) 53-57. 

 
(2014) 
– Vom Mut, Jesus um den Hals zu fallen, in: Jesuiten. Mitteilungen der österreichischen Jesuiten 87 

(2014) H. 4, 16-17. 
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– Den Tod verdauen. Wenn das Wort verstummt: Carlo Maria Martini SJ (1927–2012), in: Stimmen 
der Zeit 232 (2014) 633-635. 

– Vielleicht sogar bis zur Ahnung Gottes. Franz-Xaver Kaufmann: Zwischen Wissenschaft und 
Glauben, in: StdZ 232 (2014) 561-564 

– Aufzeichnungen aus dem Hinterhaus. Anne Frank – Gesamtausgabe, in: StdZ 232 (2014) 282-285. 
– Agenda Franziskus? Erwin Teufel und Klaus Mertes SJ: Gegenrezepte zur kirchlichen 

Vertrauenskrise, in: StdZ 232 (2014) 201-204. 
– Wer vermisst Karl Rahner heute? Gastbeitrag zum 30. Todestag des großen Jesuiten und 

Theologen, in: Münchner Katholische Kirchenzeitung, Nr. 13, 30.03.2014, 8. 
– Klassiker moderner Theologie. Am 30. März jährt sich Karl Rahners Todestag zum 30. Mal. Vieles 

aus dem Denken des Konzilstheologen ist heute selbstverständlich geworden, in: Die Furche 
(Wien), Nr. 13, 27.03.2014, 13. 

– Karl Rahner und Joseph Ratzinger – und das Zweite Vatikanum. Zur Edition der Konzilsschriften 
der beiden Periti, in: StdZ 232 (2014) 124-129. 

– [Zachäus:] Das Fest der Sünder, in: Jesuiten. Informationen der deutschen Provinz der Jesuiten an 
unsere Freunde und Förderer 69 (2014) H. 1, 13. 

– Fußgänger des Worts. Religiöse Lyrik von Andreas König, in: StdZ 232 (2014) 55-58. 
– Annuario Pontificio, in: Diakonia 45 (2014) 76. 
 
(2013) 
– Deutliche Handschrift dieses Papstes [Redaktion: Apostolisches Schreiben „Evangelii gaudium“: 

Reform auf allen Ebenen. Franziskus hat seine „Regierungserklärung“ abgegeben], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 49, 05.12.2013, 15. 

– Gnade oder Gesetz? Heinz-Jürgen Vogels‘ Anstoss zu einer neuen Zölibatdebatte, in: StdZ 231 
(2013) 853-855. 

– Einfach glauben? Vom (Glaubens-)Mut, Fragen zu stellen, in: Jesuiten. Informationen der 
Deutschen Provinz der Jesuiten an unsere Freunde und Förderer 64 (2013) H. 3,2-3. 

– (zus. mit Nikolaus Klein:) Dietro le quinte del Vaticano II. „Posso testimoniare che c’cera autentica 
libertà“, in: L’Osservatore Romano, 05.07.2013, 4. 

– Gegen Nationalismen aller Art immune. Zu den Erinnerungen der Publizistin Barbara 
Coudenhove-Kalergi, in: StdZ 231 (2013) 494-499. 

– Glauben im Angesicht des Todes. Alfred Delp SJ, in: charismen. Ordenschristen für Kirche und 
Gesellschaft 25 (2013) H. 2, 19-25. 

– Weniger Prunk macht die Kirche glaubwürdiger. Ein Mitglied der „Gesellschaft Jesu“ als Papst? 
Deren Emblem im Papstwappen? Überlegungen zur Wahl eines Ordensbruders – die bislang als 
„unmöglich“ gehalten wurde, in: Die Furche (Wien), Nr. 12, 21.03.2013, 3. 

– 80 Jahre alt und doch noch ein Papstwähler [Redaktion: Am 5. März vollendet Walter Kasper sein 
80. Lebensjahr. Der deutsche Kardinal kann am Konklave teilnehmen, das sein pastorales Gespür 
brauchen könnte] in: Die Furche (Wien), Nr. 12, 28.02.2013, 9. 

 
(2012) 
– Die Stunde der Theologen [Redaktion: Karl Rahner SJ und Joseph Ratzinger waren als Berater auf 

dem II. Vatikanum tätig. Beide hinterließen Spuren in den Konzilstexten], in: Die Furche (Wien), 
Nr. 48, 29.11.2012, 18. 

– (Edition von:) Karl Rahner, „Es ist merkwürdig auf einem Konzil“. Bericht und Ermutigung für 
den älteren Bruder Hugo Rahner SJ, in: StdZ 230 (2012) 590-596. 

– (zus. mit Nikolaus Klein:) Kollektive Wahrheitsfindung auf dem Zweiten Vatikanum. Zu einer 
Momentaufnahme von Karl Rahner, in: StdZ 230 (2012) 579-589. – Italienische Übersetzung: La 
scoperta della verità al Concilio Vaticano II. Un’istantanea di Karl Rahner S.I., in: La Civiltà 
Cattolica 2013 IIII, 8-21 | 3913 (6 luglio 2013). 
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– Muss es immer eine Messe sein? Ein bewegender Gottesdienst zum Jahresschluss, in: gottesdienst 
(2012) 32. 

– Vor siebzig Jahren: Anne Frank beginnt ihr Tagebuch, in: StdZ 230 (2012) 421-424. 
 
(2011) 
– L’Allemagne et le Pape, in: Choisir (Genf) Nr. 623 (novembre 2011), 9-14. 
– Assisi 1986/2011. Das Weltgebetstreffen für den Frieden als Erbe des Konzils, in: Stimmen der 

Zeit 229 (2011) 710-713. 
– Was den Papst in Deutschland erwartet [Redaktion: Papa ante portas: Vom 22. bis 25. September 

besucht Benedikt XVI. seine deutsche Heimat. Er kommt in ein ganz anderes Deutschland als 
jenes, das er 1981 verlassen hat], in: Die Furche (Wien), Nr. 37, 15.09.2011, 18. 

– Hans im Glück [Redaktion: Der Parade-Intellektuelle Hans Maier, ehemaliger bayerischer 
Kultusminister und Präsident des Zentralkomitees deutschen Katholiken (ZdK), vollendet sein 80. 
Lebensjahr], in: Die Furche (Wien), Nr. 23, 09.06.2011, 13. 

– Die Optimisten von Sant’Egidio. Zum Profil einer christlichen Gemeinschaft mit weltweitem 
Einfluss, in: StdZ 229 (2011) 613-628. – Italienische Übersetzung (gekürzt): Sant’Egidio: profilo 
di una communità cristiana, in: La Civiltà Cattolica 2011 IV 369-379, no. 3874 (19 novembre 
2011). 

– Kirche und Kirchlichkeit bei Karl Rahner SJ. Eine Vergewisserung bei zwei neueren Studien – aus 
aktuellem Anlass, in: StdZ 229 (2011) 343-348. 

– Eine Insel finden. Zum Tod von Silja Walter (1919-2011), in: StdZ 229 (2011) 276-278. 
– Je li vrijeme Karla Rahnera prošlo? Pripomene o stanju recepcije toga isusovačkog teologa bez 

apolgetske nakane, in: Obnovljeni Život 66 [Zagreb] (2011) 23-31. 
– Die Deutsche Synode – vergangen und vergessen? (Wolfgang Seibel) Im Gespräch mit Andreas 

R. Batlogg SJ, in: StdZ 228 (2011) 13-29. 
 
(2010) 
– Der Papst bleibt „Professor Ratzinger“ [Redaktion: Schon zwei Mal stand Joseph Ratzinger Peter 

Seewald in einem Interviewbuch Rede und Antwort. Nun tut er es – als Papst – ein drittes Mal: 
„Licht der Welt“ heißt der neue Band], in: Die Furche (Wien), Nr. 47, 25.11.2010, 18. 

– Erzbischöfliches Generalvikariat Paderborn – Der Bischofsvikar für Priesterfortbildung (Hg.), 
„Priestersein unter missionarischem Anspruch“ – 40 Jahre nach Rahners Buch „Einübung 
priesterlicher Existenz“. Herbst-Priestertreffen im Erzbistum Paderborn, 22. November 2010 (23 
S.). 

– Sauerteig statt Diasporakirche [Redaktion: Anfang September wurde die erste katholische 
Hochschule Schwedens seit Beginn der Reformation eröffnet. Ein kräftiges Lebenszeichen einer 
Minderheit], in: Die Furche (Wien), Nr. 39, 30.09.2010, 19. 

– Als Priester das Land regierten [Redaktion: In seinem Buch „,Heil Hitler‘ – Pastoral bedingt“ 
beschreibt der Grazer Kirchenhistoriker Maximilian Liebmann die Entwicklungen vom 
Politischen Katholizismus eines Ignaz Seipel (im Bild anno 1923 mit Kardinal Piffl) bis hin zum 
„Pastoralkatholizismus nach 1945], in: Die Furche (Wien), Nr. 19, 12.05.2010, 18. 

– Aus den eigenen Wunden schreiben – Anselm Grün OSB, in: in: Stimmen der Zeit 228 (2010) 67-
69. 

– Festpredigt: Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst am 3. Januar 2010, in: Förderverein 1000 Jahre 
Urkunde Aubing e.V. anlässlich der 1000-Jahrfeier der erstmaligen urkundlichen Erwähnung 
Aubings am 16.4.1010 (Hg.), 1000 Jahre Aubing. Vom mittelalterlichen Dorf zum Teil einer 
Großstadt. St. Ottilien 2010, 103-105. 

 
(2009) 
– Wir haben es nicht bereut! Pater Karl Rahner SJ – Priester, in: Anzeiger für die Seelsorge 119 

(2010/6), 29-34. 
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– Die unteilbare Kirche. Nach dem Münchner Kirchentag: Die Sehnsucht nach Einheit bleibt, in: 
Vorarlberger KirchenBlatt, 23.05.2010, 7. 

– Was von Karl Rahner SJ (1904-1984) bleibt, in: G & G. Forum Glaube und Gerechtigkeit – 
Freundeskreis der Jesuiten [Wien], 2/2009, 1. 

– 25 Jahre danach: Was bleibt von Karl Rahner?, in: Korrespondenzblatt des Canisianums 142 
(2009) H. 1, 2-12. 

– Was bleibt von Karl Rahner?, in: Vorarlberger Kirchenblatt, 29.03.2009, 18-19. 
– Karl Rahner überrascht immer noch, in: Die Furche (Wien), Nr. 13, 26.03.2009, 18. 
– Vorarbeiter des Konzils [Redaktion: Karl Rahner. Er war einer der  herausragenden Theologen 

beim Zweiten Vatikanum und hat dort stärker an der Entscheidungsfindung teilgenommen, als er 
später zugegeben hat. Eine Spurensuche zum 25. Todestag], in: Rheinischer Merkur, Nr. 14/2009, 
24. 

– Der Theologe der Armen: Hoffnung – trotz allem. Er war wichtigster theologischer Berater von 
Oscar Romero, dem 1980 ermordeten Erzbischof von San Salvador. 1989 entging er selber einem 
Mordanschlag. Nun wurde Jon Sobrino 70, in: Die Furche (Wien), Nr. 2, 09.01.2009, 18. 

– Theologisches Orientierungs- und Basiswissen, in: Stimmen der Zeit 227 (2009) 67-70. 
 
(2008) 
– Zwischen Armut und Elend, in: Andelsbucher Pfarrblatt, Nr. 121 (4/2008), 3-5. 
– Der Kardinal der Ökumene [Redaktion: Walter Kasper, der Präsident des Päpstliches Einheitsrates, 

ist oberster katholischer Ökumeniker. Ein Interviewbuch gibt Einblicke in seine Welt, in: Die 
Furche (Wien), Nr. 44, 31.10.2008, 19. 

– 70 Jahre Reichspogromnacht, in: Stimmen der Zeit 226 (2008) 781-783. 
– Friedhelm Mennekes – Grenzgänger zwischen Kirche und Kunst, in: StdZ 226 (2008) 635-637. 
– „Jerusalem, der Traum meines Lebens“ [Redaktion: An seinem Lebensabend ist ihm Jerusalem 

zur Heimat geworden. Wenn es seine Krankheit irgendwie zulässt, dann will KARDINAL CARLO 
MARIA MARTINI dort sein. Ein Gespräch über Christen, Juden und Muslime sowie die 
Einzigartigkeit Jesu], in: Die Furche (Wien), Nr. 34, 21.08.2008, 9. 

– Zwischen Heimatverlust und Weltbürgertum. Der Lebensweg von Frido Mann, in: StdZ 226 (2008) 
562-564. 

– [Impuls:] Herz Jesu, in: St. Michael. Gottesdienste, Termine, Informationen. Juni 08, [S. 6]. 
– Jerusalemer Nachtgespräche. Kardinal Carlo M. Martini im Gespräch mit Georg Sporschill, in: 

StdZ 226 (2008) 420-424. – Spanische Übersetzung: Mensaje [Santiago, Chile] 57 (junio 2008), 
Nr. 569, 62-63). 

– Ein Europäer aus Asien [Redaktion: Zur Person von Adolfo Nicolás, dem neuen Generaloberen 
des Jesuitenordens], in: Die Furche (Wien), Nr. 5, 31.01.2008, 10. 

– A Martyr to the Nazis. Hitler wanted Alfred Delp forgotten, but his way of resistance still inspires, 
in: America. The national catholic weekly, vol. 198, No. 2, whole no. 4801, January 21-28, 2008, 
19-22. 

 
(2007) 
– Explosion in der Kirche [Redaktion: Pedro Arrupe, Arzt, Visionär und Generaloberer der 

Gesellschaft Jesu, zum 100. Geburtstag], in: Die Furche (Wien), Nr. 46, 15.11.2007, 10. 
– P. Walter Kern SJ (GER) [Nachruf], in: Jesuiten Nachrufe 2007. München 2007, 24-27. 
– Prof. P. DDr. Walter Kern SJ 1922-2007, in: Zeitschrift für Katholische Theologie 129 (2007) 236-

237. 
– P. Walter Kern SJ (GER) [Nachruf], in: Jesuiten Nachrufe 2007. München 2007, 24-27. 
– Die zweite Meile. Georg Sporschills Leben mit rumänischen Straßenkindern, in: Stimmen der Zeit 

225 (2007) 352-355. 
– Stolz, katholisch zu sein (Interview), in: Der Sonntag. Die Zeitung für die Erzdiözese Wien, Nr. 3, 

01.04.2007, 3. 
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– [Übersetzung aus dem Amerikanischen:] Melvin E. Michalski, Das priesterliche Volk Gottes. Der 
Kontext des ordinierten Priestertums, in: Heiliger Dienst 61 (2007) 218-226. 

– Zwischen den Zeilen einer (Nicht-)Verurteilung [Redaktion: Die Glaubenskongregation „warnt“ 
vor dem Jesuiten und Befreiungstheologen Jon Sobrino. Aber sie „verurteilt“ ihn nicht. Warum?], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 12, 22.03.2007, 3. 

 
(2006) 
– „In München kann man selig werden“. Der selige Pater Rupert Mayer, „Apostel Münchens“, 

wurde vor 130 Jahren geboren, in: Seliger Pater Rupert Mayer SJ. Informationen – Berichte – 
Gebetserhörungen. Folge 208, München, Advent 2006, 3-7. 

– Das Vermächtnis des Kardinals. Franz Königs postumes Plädoyer für Dialog, in: Stimmen der Zeit 
224 (2006) 344-348. 

– Der geadelte Alltag [Redaktion: Ein kleines, aber wichtiges Meditationsbuch von Karl Rahner 
wurde neu aufgelegt], in: Die Furche (Wien), Nr. 34, 24.08.2006, 10. 

– Der Mensch als „Hörer des Wortes“, in: Misericordia. Zeitschrift der Barmherzigen Brüder in 
Bayern 58 (2006) H. 11, 4-5. 

– „Unser Haus ist die Welt“. Der Jesuitenorden als Netzwerk, in: Denken und Glauben. Zeitschrift 
der Katholischen Hochschulgemeinde für die Grazer Universitäten und Fachhochschulen Nr. 144, 
Winter 2006, 12-14. 

– Leben für und in Indien [Redaktion: Mit Heinrich Harrer interniert, später Mutter Teresas 
Beichtvater: Spannend lesen sich die Lebenserinnerungen des Jesuiten Josef Neuner], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 3, 19.01.2006, 11. 

 
(2005) 
– Unter Indianern, in: Christ in der Gegenwart 57 (2005) 430. 
– Peter Faber (1506-1546) – ein echter Europäer, in: Jubiläum 2006: Ignatius von Loyola – Franz 

Xaver – Peter Faber. Presse-Information – Deutsche Provinz der Jesuiten – Öffentlichkeitsreferat. 
München o. J. (2005), 2 S. 

– Der indische Joseph. Die Lebenserinnerungen des Missions- und Konzilstheologen J. Neuner SJ, 
in: Stimmen der Zeit 223 (2005) 781-785. 

– Und so werden sie ganz. Die Stärke der Heiligen in ihren Schwächen, in: CIG 57 (2005) 358. 
– Rahners Maria [Redaktion: Kirchliche Zensur verhinderte 1950 das Erscheinen seines Buches über 

Maria: nur eine der Entdeckungen im 9. Band der Karl Rahner-Werkausgabe], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 36, 08. 09.2005, 10. 

– Wozu Ostern? Nichts ist schwerer zu verstehen wie Auferstehung – und nichts ist so wichtig, in: 
welt der frau. Die österreichische Frauenzeitschrift 3/2005, 10-11. 

– „Lasst uns dem Leben trauen.“ [Redaktion: Erinnerungen an den Jesuiten Alfred Delp (1907-
1945), der vor 60 Jahren in Berlin-Plötzensee hingerichtet wurde, in: Die Furche (Wien), Nr. 5, 
03.02.2005, 10. 

 
(2004) 
– Advent: Ausschau halten – aber wonach?, in: Andelsbucher Pfarrblatt Nr. 105 (H. 4/2004), 8-10. 
– Keine Kommunion für Kerry [Redaktion: Mit 62 Millionen Gläubigen stellen die Katholiken in 

den USA weitaus die größte Einzelkonfession dar. Trotz der Missbrauchsaffären ist die katholische 
Kirche ein einflussreicher Lobbyist (darin: Interview mit Drew Christiansen), in: Die Furche 
(Wien), Nr. 40, 30.09.2004, 7. 

– Weam g’höarscht du?, in: Andelsbucher Pfarrblatt Nr. 103 (H. 2/2004), 6-8. 
– Karl Rahner und Ignatius von Loyola. Spiritualität als Quelle für Theologie, in: zur debatte. 

Themen der Katholischen Akademie in Bayern 34 (2004) Nr. 3, 6-8. 
– Personenregister, in: Karl H. Neufeld, Die Brüder Rahner. Eine Biographie. Freiburg 22004, 427-

432. 
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– Karl Rahner: Teologia spirituale, in: Il Regno 49 (2004) 209-213 (Nr. 943, 15.03.2004). 
– P. Karl Rahner: „Ich möchte ein Christ sein“, in: Jesuiten. Mitteilungen der österreichischen 

Jesuiten 77 (2004) H. 1, 8-10. 
– Karl Rahner – 100 Jahre. Theologie um der Seelsorge willen, in: Kirche in. Das internationale, 

christlich-ökumenische Nachrichtenmagazin 18 (2004) H. 3, 28-31. 
– Wer war P. Karl Rahner SJ?, in: Deutsche Jesuiten, Pressemappe zum 100. Geburtstag von Karl 

Rahner. München 2004 (3 Seiten). 
– Theologisches Riesengebirge. Mit Siebenmeilenstiefeln durch die neuen Bände der Rahner-

Gesamtausgabe [Bände 3, 10, 15, 17 18, 27], in: Die Furche (Wien), Nr. 9, 26.02.2004, 24 (Bd.e 
3, 10, 15, 17, 18 u. 27). 

 
(2003) 
– Jesuiten und Juden – eine historische Hypothek, in: Stimmen der Zeit 221 (2003) 418-419. 
– Schreiben heißt verkündigen: Jesuiten-Zeitschriften, in: Jesuiten. Mitteilungen der 

österreichischen Jesuiten 76 (2003) H. 3, 8-10. 
– Theologie der Mysterien des Lebens Jesu?, in: Korrespondenz zur Spiritualität der Exerzitien 53 

(2003) H. 82, 3-8. 
– Als der Papst den Krieg verdammte [Redaktion: Vor 40 Jahren veröffentlichte Papst Johannes 

XXIII. seine Friedensenzyklika „Pacem in terris“. Die damaligen Aussagen gegen die Lehre vom 
gerechten Krieg bilden auch für den heutigen Papst den Grundstein für seinen Widerstand gegen 
den Krieg], in: Die Furche (Wien), Nr. 15, 10.04.2003, 10. 

– Franz Michel Willam als Leben-Jesu-Schriftsteller, in: StdZ 221 (2003) 97-109. 
– Christentum und andere Religionen. Die Konzilserklärung Nostra aetate, in: Historicum. 

Zeitschrift für Geschichte (Linz) 21 (2003), Nr. 75, 16-22. 
– „Meor ehrod das Ault, meor grüozod das Nü“, in: Andelsbucher Pfarrblatt Nr. 100 (2003), 16-19. 
 
(2002) 
– Die Sehnsucht dieser Nacht, in: welt der frau. Die österreichische Frauenzeitschrift 12/2002, 10-

11. 
– Karl Rahner auf dem Konzil. Einblick in eine „Textwerkstatt“ deutscher Theologen, in: Stimmen 

der Zeit 220 (2002) 712-714. 
– Jesuskind – Jesusbild, in: wort auf dem weg, Nr. 282 (November – Dezember 2002), 21. 
– Frische Luft [Redaktion: Die offene Frage, auch 40 Jahre nach Konzilsbeginn: Gelingt es der 

Kirche, den Sprung nach vorn zustande zu bringen, oder wird daraus ein Salto rückwärts? Das II. 
Vatikanum aus der Sicht eines Gleichaltrigen, in: Die Furche (Wien), Nr. 42, 17.10.2002, 13-15. 

– Ein Andelsbucher Kaplan mit Weltruf – Franz Michel Willam (1894-1981) als Leben-Jesu-
Schriftsteller, in: Jahrbuch Franz-Michael-Felder-Archiv der Vorarlberger Landesbibliothek. 3. 
Jahrgang 2001. Graz 2002, 50-63. 

– Eine selbstbewusste Kirche [Redaktion: Vor 50 Jahren fand der erste Katholikentag nach dem 
Krieg statt. Die eindrucksvolle Großmanifestation war Ausdruck entscheidender 
Weichenstellungen des österreichischen Katholizismus, die nach wie vor aktuell sind. Auch Hugo 
Rahners Katholikentagsrede zeugt davon], in: Die Furche (Wien), Nr. 37, 12.09.2002, 8. 

– Kirche im Dilemma, in: An unsere Freunde. Informationen der Süddeutschen Jesuiten 53 (2002) 
H. 3 (September), 10-11. 

– Nur Jesus: „Interview“ mit Ignatius von Loyola, in: Jesuiten. Mitteilungen der österreichischen 
Jesuiten 75 (2002) H. 3, 11. 

– Sich selbst fremd, in: wort auf dem weg, Nr. 280 (Juli – Oktober 2002), 11. 
– [Franz-Xaver-Jubiläum:] Aufbruch in die Welt, in: An unsere Freunde. Informationen der 

Süddeutschen Jesuiten 53 (2002) H. 2 (Juni), 9-11. – Nachdruck: Franz Xaver (1506-1552). 
„Aufbruch in die Welt“, in: mann + christ. Monatsschrift für katholische Männer. Organ des 
Männerapostolates des Schweizerischen Katholischen Männerbundes 86 (2002) Nr. 11, 5-7. 
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– Die geplagte Mutter: Die „dunkle Nacht“ der Mutter Teresa, in: welt der frau. Die österreichische 
Frauenzeitschrift 5/2002, 6-9. 

– Das Zelt Gottes unter den Menschen. Wohnt Gott wohnt nur im Tabernakel?, in: wort auf dem 
weg, Nr. 279 (Mai – Juni 2002), 35-38. 

– Weltraummausoleum, in: wort auf dem weg, Nr. 279 (Mai – Juni 2002), 11. 
– Glauben Sie wirklich ..., in: wort auf dem weg, Nr. 278 (März – April 2002), 33. 
– Der Umgang der Kirche mit fremden Gedanken. Oder: Von großen und kleinen Inquisitoren, in: 

wort auf dem weg, Nr. 278 (März – April 2002), 20-23. 
– Damals, 1981 ..., in: wort auf dem weg, Nr. 277 (Jänner – Februar 2002), 23. 
 
(2001) 
– Zwischen Pietät und Revolution. Neuentdeckung von Ida Friederike Görres?, in: Stimmen der Zeit 

219 (2001) 857-860. 
– Gotteskampagne, in: wort auf dem weg, Nr. 276 (November – Dezember 2001), 23. 
– Ignatianische Weltfreudigkeit. Weltverantwortung nach den Exerzitien, in: experiment. Leben aus 

den Exerzitien [Erzdiözese Wien] H. 4/2001, 11-14. 
– Dass es den Ort einer anderen Existenz gab. Ilse Aichinger über die „Erzbischöfliche Hilfsstelle 

für nichtarische Katholiken“ [Redaktion: Ilse Aichinger, die österreichische Dichterin, die dieser 
Tage den 80. Geburtstag feierte, überlebte, obwohl „Halbjüdin“, das Dritte Reich in Wien. 
Mitarbeiter der Hilfsstelle für nichtarische Katholiken“ waren für sie ein Lebensretter in 
todbringender Zeit], in: Die Furche (Wien), Nr. 45, 08.11.2001, 8. 

– Mutter Teresas innere Finsternis. Heiligenleben – dunkler, als manche Biographie vorgibt 
[Redaktion: Der laufende Seligsprechungsprozess brachte zu Tage, dass Mutter Teresa schwere 
seelische Krisen durchleiden musste], in: Die Furche (Wien), Nr. 38, 20.09.2001, 7. 

– Der Universalist aus Andelsbuch. Zum 20. Todestag von Franz Michel Willam (1894-1981, in: 
Jahrbuch Franz-Michael-Felder-Archiv der Vorarlberger Landesbibliothek. 2. Jahrgang 2000. 
Graz 2001, 37-46. 

– Hugo Rahner als Mensch und Theologe, in: Korrespondenzblatt des Canisianums 134 (2000/2001) 
2-12 (Nachdruck aus StdZ 8/2000). 

– Presseinformation: Zum Motto „Aufbruch in die Welt” (450. Todestag Franz Xaver), in: 
Pressemappe Franz Xaver 1552-2002 [München 2001], 3 S. 

– Mehr als Kirchen bauen. Josef Neuner SJ, 93, Konzilstheologe und „Missionar“ [Redaktion: Der 
aus Feldkirch stammende, in Indien lebende Konzilstheologe Josef Neuner SJ erhält am 23. Juni 
in Innsbruck das theologische Ehrendoktorat], in: Die Furche (Wien), Nr. 25, 20.06.2001, 9. 

– „Geh‘ in dir!“, in: wort auf dem weg, Nr. 274/275 (Juli – Oktober 2001), 21. 
– Kirche bauen – Teil II oder: Von der Chance, lebendige Gemeinde zu werden, in: Kirche bauen. 

Festschrift zur Renovierung der Andelsbucher Pfarrkirche „Hl. Peter und Paul“ – Juni 2001. 
Andelsbuch 2001, 4-7. 

– „Es wird stiller um mich ...“. Begegnung mit P. Dr. Josef Sudbrack SJ, in: wort auf dem weg, Nr. 
273 (Mai – Juni 2001), 35-37. 

– Age Explorer, in: wort auf dem weg, Nr. 273 (Mai – Juni 2001), 11. 
– Vertrauen zur (konkreten) Kirche. Zum 30. Todestag von Ida Friederike Görres (1901-1971), in: 

Geist und Leben 74 (2001) 227-232. 
– Wir grüßen uns ..., in: wort auf dem weg, Nr. 272 (März – April 2001), 43. 
– „Wir vergeben und bitten um Vergebung“. Wenn die Kirche sich entschuldigt, in: wort auf dem 

weg, Nr. 272 (März – April 2001), 35-38. 
– Alltag raus?, in: wort auf dem weg, Nr. 271 (Januar – Februar 2001), 21. 
 
(2000) 
– Advent: Es wird hell, wenn du kommst, in: Gemeinsam unterwegs. Pfarrblatt der Stadtpfarre St. 

Andrä [Kärnten/Österreich], Jahrgang 2000/4, 2-3. 
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– Maria und Marta oder: Das eine Notwendige, in: Schönweger Kirchennachrichten 9 (2000), Nr. 3 
(25.10.2000), 2-3. 

– P. Andreas Batlogg SJ – Pfarrer „auf Abruf“, in: Gemeinsam unterwegs. Pfarrblatt der Stadtpfarre 
St. Andrä [Kärnten/Österreich], Jahrgang 2000/3, 2-3. 

– El Salvador: Zehnter Jahrestag des Massakers an der Jesuitenuniversität, in: Stella Heft Nr. 21 
[Feldkirch/Österreich] (Dezember 2000), 26-27 [= Nachdruck aus: Die Furche, Nr. 46, 
18.11.1999]. 

– lebensstil beginnt im kopf. Begegnung mit dem Bregenzerwälder Tischler Arnold Meusbruger, in: 
wort auf dem weg Nr. 268/269 (Juli – Oktober 2000), 16-20. 

– Glauben als „Grundkurs“ [Redaktion: In Band 26 seiner „Sämtlichen Werke“ ist das berühmteste 
Opus Karl Rahners ediert], in: Die Furche (Wien), Nr. 32, 10.08.2000, 13. 

– DAS Gebet: Das VATER UNSER. Mittes des gemeinsamen Glaubens – von Klaus Egger, in: Die 
Furche (Wien), Nr. 27, 06.07.2000, 5. 

– Der mit uns das Brot teilt: Jesus als Kumpan. Jesus, unser Tischgenosse – Eine Betrachtung zum 
Fronleichnamsfest, in: Kirche. Sonntagszeitung für die Diözese Innsbruck, 18.06.2000, 5. 

– Sant’Egidio. Die UNO von Trastevere [Redaktion: Ein Gesprächsbuch mit Andrea Riccardi, einem 
der Gründer von Sant‘Egidio, gibt Einblicke in die engagierte Gemeinschaft], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 23, 08.06.2000, 6. 

– Einladung zum persönlichen Credo. Ein Karmelit schreibt für die Außenwelt [Redaktion: Eine 
authentische, weil persönliche Auslegung des christlichen Glaubensbekenntnisses für Menschen 
der Gegenwart], in: Die Furche (Wien), Nr. 23, 08.06.2000, 6. 

– Seine Theologie blieb unvollendet. Zum 100. Geburtstag von Hugo Rahner [Redaktion: Für viele 
steht er im Schatten seines Bruders Karl Rahner. Doch auch Hugo Rahner war ein großer, wenn 
auch unvollendeter Theologe], in: Die Furche (Wien), Nr. 18, 04.05.2000, 7. 

– Ostern: Der Tod ist nicht das Ende, in: andelsbucher pfarrblatt Nr. 86 (April 2000), 3-4. 
– Sprachlos werden, in: wort auf dem weg Nr. 266 (März – April 2000), 55. 
– Am Xingu – eine dokumentarische Autobiographie. Zu den Aufzeichnungen von Bischof Erich 

Kräutler (1906-1985), in: Orientierung 64 (2000) 122-124. 
– In der eigenen Sprache angesprochen, in: wort auf dem weg Nr. 265 (Jänner – Februar 2000), 45. 
 
(1999) 
– [Unter dem Pseudonym Moritz Meusburger:] Weder linke noch konservative Katholikin 

[Redaktion: Ida Friederike Görres (1901-71) – Mutmacherin für eine Spiritualität der Laien], in: 
Die Furche (Wien), Nr. 51/52, 23.12.1999, 8. 

– [Unter dem Pseudonym Moritz Meusburger:] Die ostpreußische Gräfin [Redaktion: Eine Instanz 
der Publizistik wird 90: Marion Gräfin Dönhoff, Herausgeberin der „Zeit“], in: Die Furche (Wien), 
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– In der Stunde des Todes. Thomas Bernhards Gebete [Redaktion: Wie der vor 10 Jahren verstorbene 
Dichter, der an der Institution Kirche kein gutes Haar ließ, einen Christen bewegen kann], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 7, 18.02.1999, 6. 
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Innsbruck, Nr. 5, 18.01.1999. 

 
(1998) 
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Vorhangs, sind bis heute aktuell], in: Die Furche (Wien), Nr. 21, 23.05.1996, 7. 
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Bregenzerwald-Heft 14 (1995) 56. 



 

 

 

 
41 

– Elözetes Karl Rahner összes müveinek kiadásához. Egy teológiai életmü könyvtáblák között, in: 
Távlatok (Budapest), Nr. 26 (1995/6) 876-879 [= Ungar. Übersetzung von: Auftakt zur Karl-
Rahner-Gesamtausgabe. Ein theologisches Lebenswerk zwischen Buchdeckeln, aus: Die Furche, 
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– Larmoyanz versus Loyalität? Ein junger Jesuit an seinen toten Mitbruder Karl Rahner, in: Die 
Furche (Wien), Nr. 19, 13.05.1993, 8. 
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des Martyriums], in: Die Furche (Wien), Nr. 48, 26.11.1992, 9. 

– Lieber Papst Johannes. Vor 30 Jahren wurde das Zweite Vatikanum eröffnet [Redaktion: Vor 
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dieses Ereignisses schreibt ein junger Jesuit einen Brief an den 1963 verstorbenen Papst], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 41, 08.10.1992, 8. 
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Furche (Wien), Nr. 31, 30.07.1992, 10. – Nachdruck in: Ordensnachrichten 31 (1992) H. 5, 68 f. 

– Aufgestanden, weg- und weitergegangen [Redaktion: In memoriam Alfred Focke SJ, der vor zehn 
Jahren in „seinen“ Bergen ums Leben kam], in: Die Furche (Wien), Nr. 30, 23.07.1992, 7. 
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1-11), in: Lainzer Mosaik (Wien), Nr. 14 / 09.02.1992, 20. 

 
(1991) 
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– Stichwort: Unbefleckte Empfängnis, in: Kirche. Wochenzeitung für das Bistum Innsbruck Nr. 26 

vom 01.07.1990, 2. 
– (K)ein Bild von Jesus? [Über das Turiner Grabtuch], in: Kirche. Wochenzeitung für das Bistum 

Innsbruck vom 28.10.1990, 6-7. – Übernommen von: Vorarlberger Kirchenblatt, 11.11.1990, 12-
13 u. Rupertusblatt/Salzburg. 

– Die Jesuiten von heute. Ungewöhnliche Porträts moderner Pilger, in: Die Furche (Wien), Nr. 38, 
20.09.1990, 7. 

 
(1989) 
– Denken, das aus dem Glauben kommt. Pater Emerich Coreth SJ – 70 Jahre, in: Ordensnachrichten 

28 (1989) H. 4, 74-75. 
– (K)eine Spur von Jesus? Der Disput um das Turiner Grabtuch geht weiter, in: Geist und Leben 62 

(1989) 381- 385. 
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– Der Christ von morgen – ein Mystiker? Tagung der „Gesellschaft der Freunde christlicher Mystik“, 
in: GuL 62 (1989) 41-44. – Auszugsweiser Nachdruck in: Zeitwende 60 (1989) 49-51. 

 
(1988) 
– Inkulturation als Herzensanliegen. Der Missionstheologe Josef Neuner SJ wurde 80 Jahre alt, in: 

Ordensnachrichten 27 (1988) H. 5, 85 f. 
– Friedrich Wulf SJ – 80 Jahre, in: ON 27 (1988) H. 4, 79 f. 
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(1983) 
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